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Konkurse — Faillifes — Falliment!

Die Konkurse und Nachlass vertrüge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw.
am Freitag unt 12 Uhr, beim Bureau des

Schweiz, llanilelsniutsblnttcs, Effingcr-
strasse 3 in Bern, eingelangt sein.

Les faillitcs et les concordats sont pu-
bliös chaque mercredi et samedl. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Feullle officielle sulsse du eommeree,
Kfflngcrstrassc 3, A Berne, au plus tard A

8 heures le mercredi et A midi le vendredi,

Konkurseröffnungen —
(SchKG 231, 232.).

"(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Glaubiger der Gcmcinscbuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmciitschuidncrs befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmcinschuidncr der Z'nsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandvcrsicbcrlen, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandgläubigcr haben ihre
Forderungen;n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und Gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter .dem früheren kantonalen Hecht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch niölit eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung abfälliger Beweismittel
In Original oder amtlieh' beglaubigter
Abschrift hinnen 20 Tagen heim Konkursamt

einzugehen. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich, nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmcinschuidncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

AVer Sachen eines Gcmeinscliuldncrs
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein

Vorzugsrecht hinnen der Eingabefrist dem
Konkursamtc zur Verfügung ZU stellen
bei Straffolgcn im Unterlassungsfälle; lin
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfnndglüubigcr, sowie Drittpersonen,
denen Pfand Ii lel auf den Liegenschaften
des Gcmeinscliuldncrs wcltcrvcrpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandversehreibungen Innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursaint einzureichen.

Den Gläuhigcrvcrsamnilungcn' können
aueh Mltschuldncr und Bürgen des

Gcmeinscliuldncrs sowie "GoiiYSihrBpfiiehtigc
beiwohnen.

Overtures de faillltes
(L. P. 231, 232.)

(0. T. fed. du 23 avril 1,920, art. 23, 123.)

Les cröancicrs du failli et tous ceux qui
ont des rcvendications A exercer sont
invites A produirc, dans le dölai fixö pour
les productions, lcurs cröances ou reven-
dications ä l'office et A lui remettre leurs
moyens de preuve (litres, extraits de li\Tes,
etc.) cn original ou en copie authenti-
quc. L'ouvcrture de la faillite arrete,
A l'ögard du faillv le cours des intöröts
de toutc creance lion garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaires de cröanccs garanties par
gage immobilicr doivent annoncer lcurs
crcanccs en indiquant söparöment le
capital, les intöröts et les frais, et dire
(l'galeinent si le capital est dej A öchu ou
dönoncö au remboursement, pour quel
niontant et pour quelle date.

Los. titulaires de servitudes nöes sous
l'cmpire de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore inserites, sont invitös A produire
leurs droits A l'office des faillitcs dans les
20 jours, cn joignant A cette production
les moyens de preuve qu'ils posscdent,
en original ou en copie ccrtifide conforme.
Les servitudes qui n'auront pas ötö an-
noncdes nc seront pas opposablcs A un
acqudreur de bonne foi dc l'imnicuble
grevd, A nioins qu'il nc s'agissc de droits
qui, d'aprds le code civil dgalemcnt, pro-
duisent des effets de nature rdelle meme
en l'abscnce d'inscription au registre
foncier.

Les ddbiteurs du failli sont tonus de
s'annonccr sous les pcincs de droit dans
le ddlai fixd pour les productions.

Ceux qui ddtienncnt des biens du failli,
cn qualitd de crdancicrs gagistes ou A

quclque litre que ce soit, sont tonus de les

mettrc A la disposition de l'office dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservds, fautc dc quoi, ils cncourront les

pcincs prdvues par la loi et seront ddclius
de leur droit dc prdfdrcnce, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Los crdancicrs gagistes ct toutes les

pcrsonncs qui ddtienncnt des titres garantis
par unc hypothdquc sur les lmmcublcs du
failli sont tonus de remettre lcurs tltrcs
A l'office dans le mfime ddlai.

Les eoddhitcurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies de crdancicrs,

Gemeinschuldner: Bellati Carlo, Zigarren en gros und en detail, Lang-
strasse 103, Zürich 4; Wohnung: Kanzleistrasse 130, Zürich 4.

Datum der Konkurseröffnung: 22. November 1935.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 11. Dezember 1935, nachmittags

3 Uhr, im Caf§ «Stauffacher», an der Werdstrasse 31, in Zürich 4.
Eingabefrist: Bis 4. Januar 1936.

Konkursamt Fluntern-Zürich (63991)Kt. Zürich
Gemeinschuldner: Beuttner Richard, geb. 1868, Kaufmann, von Bi¬

schofszell, wohnhaft Susenbergstrasse Nr. 165, in Zürich 7.
Datum der Konkurseröffnung: 8. November 1935.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: Bis 6. Dezember 1935.

Kt. Zürich Konkursamt Wädenswil (64301)

Gemeinschuldner: Baur Ernst, geb. 1889, von Wädenswil, Kolonial¬
warenhändler, am Reblaubenweg, in WädenswiL

Datum der Konkurseröffnung: 28. Oktober 1935.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: 24. Dezember 1935.

Ct. de Berne Office des faillites de Courtelary
Failli: Portmann Jules, cultivateur et cafetier, & Villeret.
Date de l'ouverture: 22 novembre 1935. *"

Liquidation sommaire, art. 231 L. P. „
D61ai pour les productions: 27 decembre 1935.

(.5800)

Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadt (5801)
Gemeinschuldnerin: Lichtspielhaus A. - G., Aktiengesellschaft zum

Betrieb des Cinema Palace in Basel, Beteiligung an andern
Lichtspielunternehmungen, sowie Ausübung aller mit der Kinematographie
zusammenhängender Geschäfte, Untere Rebgasse 10, in BaseL

Datum der Konkurseröffnung: 15. November 1935.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den.IL Dezember 1935, nachmittags

3 Uhr. im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.
Eingabefrist: Bis und mit 4. Januar 1936.

Kt. Basel-Stadt (5802)Konkursamt Basel-Stadt

Vorläufige Konkursanzeige.
Ueber Ballmer-Troller Alfred, wohnhaft Dornacherstrasse58,

Inhaber der Firma Alfred Ballmer, Uebernahme von Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «A. Ballmer & Co.», Elektrische Installationen,

Gempenstrasse 26, in Basel, wurde am 19. November 1935 der Konkurs

eröffnet Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw.
erfolgt später.

Kt. Thurgau Betreibungsami Kreuzlingen (5803)

Ueber Röthlisberger Jakob, Malermeister, in Kreuzlingen, ist
infolge Konkursbegehrens unterm 25. November 1935 der Konkurs eröffnet
worden.

Die erste Gläubigerversammlung findet Dienstag, den 17. Dezember 1935,
nachmittags }43 Uhr, im Gemeindehaus in Kreuzlingen statt.

Eingabefrist: Bis 6. Januar 1936.

Kreuzlingen, den 2. Dezember 1935.

Im Auftrage des Konkursamtes Kreuzlingen;
Das Betreibungsamt Kreuzlingen. '

Ct. de Vaud Office des faillites d'Avenches (5804)

Failli: Andrist Oscar, ex-hötelier, ä Avenches.
Date du prononc§: 16 octobre 1935.
Liquidation sommaire, art. 231 I.. P.
D§lai pour les productions: 24 decembre 1935.

Ct. de Neuchätel Office des faillites du Val-de-Travers, ä Moliers (5821)

Failli: Blaser William, fils de William, agriculteur, pr§c§demment au
Cröt Pellaton, actuellement ä La Jotte sur Travers.

Dato de l'ouverture de la faillite: 25 novembre 1935.
Premiere assemble des creanciers: Vendredi 27 decembre 1935, ä 15)4 bs.,

dans la Salle du Tribunal, Hötel de district, .ä Mötiers.
D61ai pour les productions: Samedi 1l janvier-1936 inclusivement.
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Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La faillite scra clöturdo fnute par les

Glaubiger die Durchführung des Konkurs- cröancicrs do rdclamcr dans les dix jours
Verfahrens begehrt und für • die Kosten l'application de la proedduro cn matifcrq
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillito et d'en avancer les frais,
Verfallen geschlossen.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (5783)
Ucbcr Homborger Anna, Frau, geb. 1878, Korsettmacherin, von

Volketswil, in Zürich 1, Olgastrasse 8, ist durch Verfügung des Konkursrichters

des Bezirksgerichtes Zürich vom 20. November 1935 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters am
27. gl. Mts. mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 14. Dezember 1935 die Durchführung
•des Konkursverfahrens begehrt und innert der gleichen Frist für die Kosten
desselben einen Barvorschuss' von Fr. 400.— leistet, wird das Verfahren
als geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursami Schwamendingcn-Ziirich (5784)
Ueber Metzler Josef, geb. 1901, von Balgach (St. Gallen), Baugeschäft,

Bettlistrasse 40, in Dübendorf, ist durch Verfügung des Konkursrichters

des Bezirksgerichtes Uster vom 19. November 1935 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren, aber mit Verfügung des nämlichen Richters am
27. gleichen Monats mangels Aktiven eingestellt worden. '

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 14. Dezember 1935 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von Fr. 500. — leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursamt Schwamendingen-Ziirich (64312)
Ueber Poli Josef, Schulstrasse 36, in Zürich 11-Oerlikon, italien.

Staatsangehöriger, ist durch Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich vom 16. November 1935 der Konkurs eröffnet, da3
Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters am 28. November 1935
mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 14. Dezember 1935 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für "die Kosten desselben einen hinreichenden

Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (5805)
Ueber Schwob-Birrer Hugo, wohnhaft Leonhardsgraben 10,

Inhaber der Firma Hugo Schwöb, Wirtschaftsbetrieb (früher: Handel in
Kunstgemälden und Kunstgegenständen), Klingentalstrasse 84 (früher: El-
sässerstrasse 75), in Basel, ist durch Verfügung des Zivilgerichtspräsidenten
vom 27. Juni 1935 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung
des Dreiergerichtes am 2. Dezember 1935 mangels Aktiven eingestellt
worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 14. Dezember 1935 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von Fr. 300. — leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (5785)
Faillie: LABORIN, laboratoire de chimie industrielle

S. A., St-Luce, ä Lausanne.
Date du prononce: 26 noveinbro 1935.
Delai pour avancer les frais (par fr. 200.—): 14 decembre 1935.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (5786)
Faillie: La Securite chez soi S.A., Chemin de la Prairie .12, ä

Lausanne.
Date du prononcA 26 novembre 1935.
Dölai pour avancer les frais (par fr. 200. —): 14 decembre 1935.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (5787)
Failli: Wirth Charles, boucher, La Carillifere, Pont de Villard, ä Lau¬

sanne.
Date du prononce: 26 novembre 1935.
Delai pour avancer les frais (par fr. 200.—): 14 decembre 1935.

Koliokafionsplan —
(SchKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249—251.)

L'Ätat de collocation, original ou rectifid
passe cn force, s'il n'est attaqu£ dans les
dix jours par une action intense devant
lc juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich (64342)
Kollokationsplan und Abtretung von Rechtsansprüchen.

Im Konkurse über die Firma Knüsel & Walter, Fabrikation von
Musterkarten und Buchbinderei, Ausstellungsstrasse 25, Zürich 5, liegen
der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim
obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes
sind bis zum 14. Dezember 1935 beim Einzelrichter irn beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung einer Klageschrift
im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet
würde.

Innert der gleichen Frist sind allfällige Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Konkursmasse gemäss Art. 260 SchKG. beim Konkursamt,

bei Vermeidung des Ausschlusses, schriftlich einzureichen.

Kt. Zürich Konkursamt Fluntern-Ziirich (5788)
Im Konkurse über die Firma Wiessner Joh. Paul, Lederhand-

6chuhfabrik, Sitz in Zürich 6, Germaniastrasse 32 (Inhaber: Paul Wiessner-
Pfisterer, in Zürich 6), liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern
beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung
des Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls. er als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Zürich Konkursamt Fluntern-Zürich (5806)
Auflegung eines Lastenverzeichhisses.

Im Konkurse über Merz J., Grossmetzgerei und Wursterei, in Zürich 1,
.wohnhaft in Zürich 6, liegt das Lastenverzeichnis bezüglich der Liegenschaft

«Odobn», Greifcngasso 5, in Basel, den beteiligten Gläubigern beim obgo-
nannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagon auf Anfechtung des Lastenvcrzoichnisscs (Bestandteil des Kol*
lokationsplance) sind bis zum 14. Dczombor 1935 gerichtlich anhängig zu
machen, widrigenfalls solches als anerkannt betrachtet würdo.

t

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Ziirich (6433*)
Auflegung von Kollokationsplan, Lastenverzeichnis und Inventar,

und Abtretung von Rechtsansprüchen.
Im' Konkurse der Kolloktivgcscllschaft K n o c h t W. I n g. & J.,

Zentralheizungen und sanitäre Anlagen, Seefeldstrasse 84, Zürich 8, liegen
der Kollokationsplan, das Lastenverzeichnis, sowie das Inventar den
beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplancs und des Lastonvcrzoich-
nisses sind bis 14. Dezember 1935 beim Einzelrichtcr im beschleunigten
Vorfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung einer Klageschrift
im Doppcl anhängig zu machen, widrigenfalls dieselben als anerkannt
betrachtet würden.

Innert der gleichen Frist sind allfälligc Begehren um Abtrotung von
Rechtsansprüchen im Siiine von Art. 260 SchKG. beim Konkursamt Ries-
bach-Zch. einzureichen.

Kt. Zürich Konkursamt Meilen (61282)
Im Konkurse über E g 1 i Emil, Handel in Spczcroiwaren usw., zur

Sennhütto in Hcrrlibcrg, liegt der Kollokationsplan mit Lastenverzoichnissen
den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Tlanes sind bis zum 14. Dezember 1935 beim
Einzelrichtcr im beschleunigten' Verfahren des Bezirksgerichtes Meilen durch
Einreichung einer Klageschrift im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls
der Plan als anerkannt betrachtet würde.

Ct. de Berne Office des faillites de Neuveville (5818)
Depot de l'dlat de collocation inodIHA

Failli: Rubin Auguste, scieric et commerce do bois, ä Neuveville.
L'ötat de collocation modific des cröanciers de la faillite su6-indiqu£e

peut ötre eonsultö ä l'Office des Faillites. Les actions en contestation de
cet etat de collocation doivent ötre introduites dans les 10 jours dater de
cette publication, sinon l'etat do collocation sera considärö comme accepts.

Kt. Schwyz Konkursamt Höfe in Wollerau (5819)
Kollokationsplan und Inventar

im Konkurse Rüegg Albert, Papeterie- und Schuhhandlung, Pfäffikon
(Schwyz), liegen den beteiligten Gläubigern vom 4. Dezember 1935 bis
14. Dezember 1935 zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes und
Beschwerden gegen das Inventar sind innert 10 Tagen seit Auflage beim
Bezirksgericht Höfe, bzw. Gerichtspräsidium Höfe, Pfäffikon (Schwyz),
anhängig zu machen, widrigenfalls sie als anerkannt betrachtet werden.

Allfällige Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen im Sinno von
Art. 260 SchKG. sind innert gleicher Frist bei Vermeidung des Ausschlusses
an das Konkursamt Höfe zu stellen.

Die II. Gläubigerversammlung findet statt: Freitag, den 27. Dezember
1935, nachmittags 2 Uhr, im Restaurant «Hinterhof», Wollerau.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (5807/8)
Gemeinschuldner:

1. Probst-Schwoitzer Hermann, Inhaber der Firma Hermann
Probst, Handel in chemischen Produkten, St. Jakolistrasse 151;

2. Schwadercr-Bauer Ludwig, Inhaber der Firma Schwadcrer,
Fabrikation und Vertrieb in hygienischem Zwieback und Biscuits aller
Art, Laufenstrasse 90;

beide in Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt. Thurgau Konkursamt Arbon (5822)
Gemeinschuldner: Brunner Karl, Handel und Installation von Radio-

und Grammoverstärker-Anlagen, Hauptstrasse 24, in Arbon.
Anfechtungsfrist: Vom 6. bis 15. Dezember 1935.
Zweite Gläubigcrversammlung: Freitag, -den 27. Dezember 1935, nachmittags

2 Uhr, im Rathaus in Arbon. >

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (5789)
Failli: Schweizer Henri, negotiant, Avenue de Cour 53, ä Lausanne.
Date du depöt: 4 decembre 1935.
D61ai pour intenter action en opposition et demander la eession des droits

de la masse, art. 49, ord. de 1911: 14 döcembre 1935.
Sinon, l'etat de collocation scra consid6r6 comme acceptA '

L'inventaire est aussi deposö, art. 32, § 2, de l'ord. de, 1911.

Ct. de Geneve Office des faillites de Gcnbve (5809)
Failli: Vinzio Andrö, entrepreneur de cliarpente et menuiserie, Chemin

de la Cuisine 11, ä, Gcnöve.
L'etat de collocation des cröanciers de la faillite sus-indiqu^e peut §tre

consults ä l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'ötat do
collocation doivent ötre introduites dans les dix jours ä dater de cette
publication. Sinon, l'ötat de collocation eera consid6r6 comme acccptA

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursamt Wald (5773)
Das Konkursverfahren über Baumann Walter, geb. 1902, von

Schönenbcrg/Zch., gewesener Wirt und Handelsmann, z. National, RUti/Zch.,
zurzeit in Stcg-Egg/Zch., ist durch Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Hinwil vom 27. November 1935 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Bern Konkursamt Bern (5774)
Schluss des ordentlichen Verfahrens.

Gemeinschuldner: Pf ist er' Werner, Bijoutier, Kramgasse 14, Bern.
Datum des Schlusses: 27. November 1935.
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Kt. Bern Konkursaml Inlerlaken (5790)
Schlus8 des summarischen Konkursverfahrens.

(Art. 231 SchKG.)
Das Konkursverfahren über Falirni Christian, Maurermeister, von

Eriz, Abendbcrg-Wilderswil, nun in Sigriewil, ist durcli Verfügung des
Konkursrichters vom 30. November 1935 als geschlossen erklärt worden.

Kt. St. Galien Konkursaml Unlcrrhcinlal in St. Margreihen (5775)
Das Konkursverfahren über die Kommanditgesellschaft Signer Hans

& Co., mechanische Buchbinderei und Cartonnage-Fabrik, lthcineck, ist
durch Verfügung des Konkursrichters vom 23. November 1935 als geschlossen
erklärt worden.

Ct. de Vaud Office des failliles d'Aigle (5791-93)
Dans son audience du 28 novembre 1935, le president du Tribunal du

district d'Aigle a prononcö la clöture des faillites suivantes:
1. Dupcrtuis Ilenri, boucher, £t Aigle.
2. Succession röpudiöe de Cuny Jacques, de son vivant domicilii ä

.Villars s.. Ollon et associö de la raison sociale Cuny & Cie. ä Bäle,
Beinachstrassc 10.

3. Succession röpudiöe de Gevisier Raymond, de son vivant cafc-
ticr, i\ Villcncuve.

Ct. de Vaud Office des failliles de Montreux (5810/11)
En date du 19 novembre couraut, le president du Tribunal de Vevey

a prononce la clöture des faillites de:
1. Colliard Jean-Denis, ex-boucher, ä Clarcns;
2. Schneider Fritz, öleclricicn, Montreux.

Widerruf des Konkurses
(ScliKG 195, 196, 317.)

Revocation de la faillite
(L. P. 195, 196, 317.)

Ct. de Vaud Office des failliles d'Avenches (5812)
Dans son audience du 27 novembre 1935, le president du Tribunal du

district d'Avenches a prononcö la revocation de la faillite de Sanson-
nens Clöment, boulanger, ä Cudrefin, et la reintegration du döhiteur
dans la libre disposition de ses biens, ce en vertu de l'art. 195 L. P.

Konkurssteigerungen — Vente aux enchäres publiques apr&s faillite
(SchKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Zürich (63911)Konkursamt Aussersihl-Zürich
Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.

Im Konkurse über die Firma Apter's Erben L., Kollektiv-
gcsellschaft, Immobilicnvcrkchr, Bäckcrstrassc 51, Zürich 4, werden Montag,

den 9. Dezember 1935, von nachmittags 2 Uhr an, im Cafe « Stauffa-
chcr», Wcrdslrasse 31, Zürich 4, auf öffentliche Steigerung gebracht: •

1. Kai. Nr. 378:'/.
"

't
1 Wohnhaus, Bäckerstrassc 51, Zürich 4, Assck.-Nr. 1376 für Franken

240,000 assekuriert, mit 4 a 20,1 m2 Gebäudegrundfläche und
Hofraum.

Amtliche Schätzung Fr. 220,000.

2. Kat. Nr. 3959:
1 Wohnhaus, Kanzlcistrasse 130, Zürich 4, Assck.-Nr. 4213 für Franken

171,000 assekuriert, mit 2 a 30,7 m2 Gebäudegrundfläche und
Hofraum, nebst Anteil an Hofanlagc.

Amtliche Schätzung Fr. 165,000.

3. Kai. Nr. 3958:
1 Wohnhaus, Kanzleistrasse 132, Zürich 4, Assek.-Nr. 4214 für Franken

170,000 assekuriert, mit 2 a 30,1 m2 Gebäudegrundfläche und
Hofraum, nebst Anteil an Hofanlagc.

Amtliche Schätzung Fr. 180,000.

4. Kai. Nr. 3957:
1 Wohnhaus, Kanzlcistrasse 134, Zürich 4, Assek.-Nr. 4215 für Franken

165,000 assekuriert, mit 2 a 10,2 m2 Gebäudegrundfläche und
Hofraum und Anteil an Hofanlage.

Amtliche Schätzung Fr. 180,000.

5. Kai. Nr. 4127:
1 Wohnhaus, Kanzlcistrasse 136, Zürich 4, Assek.-Nr. 4223 für Franken

247,000 assekuriert, mit 2 a 27,4 m2 Gebäudegrundfläche und
Hofraum und Anteil an Hofanlagc.

Amtliche Schätzung Fr. 240,000.

6. Kai. Nr. 4126:
1 Wohnhaus, Hcrmann-Greulichstrassc 48, Zürich 4, Assck.-Nr. 4224

für Fr. 157,000 assckuricrl, mit 1 a 98,1 m2 Gebäudegrundfläche
und Hofraum und Anteil an Hofanlagc.

Amtliche Schätzung Fr. 145,000.

7. Kat. Nr. 2202:
1 Wohnhaus, Secfcldstrasse-Rcinhardslrassc und Eisen-Zimmcrgasse,

Zürich 8, Assck.-Nr. 627 für Fr. 260,000 assekuriert, 1 Werkstättc-
gebäude daselbst, Assck.-Nr. 321 für Fr. 28,000 assekuriert, mit
9 a 68,7 m2 Gcbäudcgrundflächc, Hofraum und Garten, nebst Anteil

au der privalcn Eiscngassc.
Amtliche Schätzung Fr. 270,000.

Es findet nur eine Steigerung statt und erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht

auf die Schätzung an den Mcislbiclcr.
Bei jeder Liegenschaft ist .vom Ersteigerer unmittelbar vor dem

Zuschlage auf Abrechnung an der Kaufsummc eine Barzahlung von Fr. 5000
zu leisten.

Die Slcigcrungsbcdingungen sowie die Lastenverzeichnisse liegen vom
15. November 1935 an bei der unterzeichneten Amtsstcllc zur Einsicht offen.

Zürich, den 9. November 1935.

Konkursaml Ausscrsihl-Zürich:
• II. Gassmaun, Notar.

Kt. Zürich Konkursamt Hollingen-Zürich (64051)

II. konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.

Aus dem Naehlasskonkursc des verstorbenen Gentner-Aich*
roth Joh. Friedrich, wohnhaft gewesen in Amden, werden Freitag,
den 20. Dezember 1935, nachmittags 2% Uhr, im Auftrag des Konkursamte«
Gastcr durch das unterfertigte Amt in dessen Amtslokalen, Klosbach«
Strasse 95 I, Zürich 7, auf öffentliche Steigerung gebracht:

Alles an der Hof- und Keltcnstrassc in Hottingen-Zürich liegend i

I. Kat. Nr. 2830:
Das Wohnhaus Hofstrasse Nr. 116, unter Assek.-Nr. 1362 für Franken

200,000 assekuriert, mit 4 a 77,2 m2 Gebäudegrundfläche,
Hofraum und Garten, ebenso die mitverpfändete Zugehör.

II. Kat. Nr. 2829:
Das Wohnhaus Hofstrassc Nr. 114, unter Assek.-Nr. 1361 für Franken

315,000 assekuriert, mit 8 a 80 m2 Gebäudegrundfläche,
Hofraum und Garten, ebenso die mitverpfändete Zugehör.

III. Kat. Nr. 2265:
Ein Bauplatz, mit einem Flächeninhalt von 6 a 99 m2, Ecke Hof-

Köllikerstrasse in Zürich 7.

Bezüglich der dinglichen Lasten wird auf die Lastenverzeichnisse
verwiesen.

Amtliche Schätzung von Ziffer I Fr. 230,000.
Amtliche Schätzung von Ziffer II Fr. 270,000.
Amtliche Schätzung von Ziffer III Fr. 30,000.
Die erste Steigerung verlief resultatlos.
Die Steigerungsbedingungen und die Lastenverzeichnisse liegen

Interessenten vom 10. Dezember 1935 an auf dem Konkursamt Hottingen-
Zürich zur Einsichtnahme auf.

Mit dem Zuschlag hat der Ersteigerer des einzelnen Objektes Fr. 2000
als Sicherheit für die Erfüllung der Gantbedingungen zu leisten.

Zürich 7 den 19. November 1935.

Konkursamt Hottingen-Züri eh:
A. Ringger, Notar.

Kt. Zürich Konkursaml Bauma (63881)

Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.
Im Konkurse über die Firma Hico-Aktiengesellschaft,

Buntweberei, in Bäretswil, kommen deren nachbezeichnete Liegenschaften
Dienstag, den 17. Dezember 1935, nachmittags 3 Uhr, im Restaurant zur
Linde in Bäretswil, auf 1. öffentliche Steigerung:

Im Gemeindebann Bäretswil gelegen:
1. Ein Wohnhaus, Assek.-Nr. 966 für Fr. 40,000 assekuriert.
2. Ein Fabrikgebäude, Assek.-Nr. 967 für Fr. 59,700 assekuriert.
3. Ein Weberei- und Schlichtereigebäude, Assek.-Nr. 1041 für Fr. 45,000

assekuriert.
4. Ein Turbinenhaus und Schopf, Assek..-Nr. 970 für Fr. 4000 assekuriert.
5. Ein Kohlen- und Eisschopf, Assek.-Nr. 968 für Fr. 200 assekuriert.
6. Eine Autogarage, Assek.-Nr. 1078 für Fr. 2000 assekuriert.
7. Zirka 28 a 15 m2 Grundfläche von Ziffer 1—6, Hofraum, Ziergarten und

Wiesen.
8. Ein Webereigebäude, Assek.-Nr. 1042 für Fr. 90,000 assekuriert.
9. Zirka 15 a 35 m2 Grundfläche dieses Gebäudes und Umgelände.

10. Ein zirka 27 a grosser Weier.
11. Ein "Wohnhaus im Unterdorf, Assek.-Nr. 960 für Fr. 31,000 assekuriert.
12. Zirka 6 a 5 m2 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten bei Assek.-

Nr. 960.
13. Zirka 18 a Waldung im Joosberg.
14. Zirka 63 a Waldung im Aemmetholz.
15. Zirka 27 a Waldung im Abisholz.
16. Ein Wohnhaus im Unterdorf, Assek.Nr. 993 für Fr. 26,000 assekuriert.
17. Zirka 4 a Grundfläche dieses Wohnhauses, Hofraum und Gartep.
18. Zirka 7 a 2 m2 Wiesen beim Unterdorfbrunnen.
19. Ein Wohnhaus mit Veranda, Assek.-Nr. 948 für Fr. 30,000 assekuriert.
20. Zirka 1 a 44 m2 Grundfläche dieses Gebäudes und Hofraum.
21. Ein Wohnhaus im Oberdorf, Assek.-Nr. 868 für Fr. 12,000 assekuriert,

nebst Hofraum.
22. Zirka 4 a 50 m2 Baumgarten beim Haus.
23. Ein Schopf im Unterdorf, Assek.-Nr. 969 für Fr. 4700 assekurierfc,
24. Zirka IIa Grundfläche dieses Gebäudes, Hofraum und Wiesen.
25. Zirka 4 a 83 m2 Wiesen.
26. Zirka 8 a 48 m2 Wiesen.
27. Zirka 21 a 81 m2 Wiesen an der Strasse 1. Klasse.
28. Zirka 56 m2 Wiesen.
29. Zirka 24 m2 Land nördlich der Grundfläche des Gebäudes Assek.-

Nr. 918.

Grunddienstbarkeiten, Konzessionen, Zugehöranmerkung und
Wasserrechtszins laut Lastenverzeichnis.

Amtliche Schätzungen:
Ziffer 1—15 (inkl. Zugehör) Fr. 115,120.—
Ziffer 16—18 "

» 15,200.—
Ziffer 19 und 20 » 12,100.—
Ziffer 21 und 22 » 6,170.—
Ziffer 23—29 » 3,530.—

Total-Schätzung Fr. 152,120.—

An dieser Steigerung erfolgen Einzelrufe über die Gantobjekte Ziffer
1—15, über Ziffer 16—18, über Ziffer 19 und 20, über Ziffer 21 und 22, über
Ziffer 23—29, und anschliessend ein Gesamtruf über alle Gantobjekte
zusammen.

Vor dem Zuschlag haben die Ersteigerer auf Abrechnung an den
Zuschlagspreisen bar zu bezahlen:

für Abteilung Ziffer 1—15 Fr. 3000.—
für Abteilung Ziffer 16—18 » 800.—
für Abteilung Ziffer 19—20 » 400.—
für Abteilung Ziffer 21—22 > 400.—.
für Abteilung Ziffer 23—29 » 200.—

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom
20. November 1935 an beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.

Bauma, den 9. November 1935.

Konkursamt Bauma: J. Müller, Notar.
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Vt Bern Konkursaml Bern (5776)
Zweite Liegenschaftssteigerung.

Im Konkursverfahren gegen Sehori Marianne, Frau Witwo, gew.
Wirtin zum untern Jucker, in Bern, wird Freitag, den S. Januar 1936, von
15 Uhr an, im Cafö Simplon, an der Genfergasse in Bern, öffentlich
versteigert:

Eine Besitzung an der Ostermundigenstraseo (nähe Rosengarten),
enthaltend:

Grundbuehblatt Nr. 1865, Kreis IV, von Bern.
1. 3,40 Aren Hausplatz, Hofraum und Garten.
2. Das Wohnhaus Nr. 6 A, brandversiehert für Fr. 22,500.—.

Grund8teuerschatzung » 39.800. —.
Anlagewert » 49,791. 50.
Amtliehe Schätzung » 81,450.—.

An dcr -I. Steigerung erfolgte kein Angebot
Die Hingabe der Besitzung erfolgt an der II. Steigerung ohne Rileksieht

auf die Höhe der amtlichen Schätzung.
Die Steigerungsgedinge liegen vom 21. bis 81. Dezember 1935 auf der

unterzeichneten Amtsstclle zur Einsichtnahme öffentlich auf.
Konkursamt Bern.

KL St Gallen Konkursami Oberloggenburg in Neu Sl. Johann (6129a)
auf Requisition des Konkursamles Weggis

Erste Steigerung.
Gemeinsehuldner: Haag Walter, von Winterthur, gewesener Pächter der

Pelztierfarm am Rigi, Gemeinde Weggis, früher wohnhaft gewesen in
Oberscntebcrg, Weggis, jetzt in Winterthur.

Ganttag: Montag, den 23. Dezember 1935. nachmittags 2 Uhr.
Gantlokal: Gasthaus zur «Sonne», in Wildhaue.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Vom 2. bis und mit 11. Dezember 1935.

Grundpfand:
I.

Grundregister Bd. I, Nr. 475:
Die Säntisfarm in Wildhaus, mit Wohnhaus, assek. sub. Nr. 260,

Fr. 6400.—; Scheune,' assek. 6ub. Nr. 261, Fr. 5600.—, mit Wiesland,
Gehegen und Anlagen.

Schätzungssumme Fr. 50,000. —.

II.
Grundregfeter Bd. II, Nr. 1153:

1. Ein Streurict im Missfleeken.
Schatzungssumme Fr. 400. —.

' HL
2. Ein Stüek Boden in. der Allmend.

Schätzungssumme Fr. 300. —.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 SchKG. und Art. 71 ff. K. V., sowie

Art. 130 ff. V. Z. G. verwiesen.
Der Konkursbeamte: P. Müller.

Kt. SL Gallen Konkursamt Unterloggenburg in Flawil (5823)
Erste Steigerung.

Gemeinsehuldner: Schläpfer Erwin, Möbelfabrik, Waldstatt (Appen¬
zell A.-Rh).

Ganttag: Dienstag, den 7. Januar 1936, naehmittags Vi6 Uhr.
Gantlokal: Gasthaus zum «Bahnhof», in Degersheim. '

Auflage der Steigerungsbedingungen: Vom 21. bis und mit 30. Dezember
1935.

Grundpfand:
1. Wohnhaus mit Schreinerei Nr. 66, assek. zu Fr. 19,000. — Neubauwert

und Fr. 15,000. — Verkehrswert.
2. Sehuppen Nr. 67, assek. zu Fr. 1400. — Neubauwert und Fr. 700. —

Verkehrswert.
3. Schreinerei Nr. 68, assek. zu Fr. 16,600.— Neubauwert und Fr. 12,600.—

Verkehrswert.
4. Hofstatten, Garten und Hofraumboden, nebst Wicsland dabei, 27 Aren

69 m8 haltend, im Moos beim Dorf Degersheim gelegen.
5. Zugehör: Maschinen usw. laut Liegensehaft3besehrieb und Lastenverzeichnis.

Schatzungssumme Fr. 30,000. —.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 SehKG. und Art 71 ff. K. V., sowie

Art. 130 ff. V. Z. G. verwiesen.

Flawil, den 3. Dezember 1935.

Auf Requisition des Konkursamtes Hinterland in Heriaau:
Konkursamt Untertoggenburg.

CL de Vaud Office des failliles de Cossonay (6132*)
Vente de marchandises, machines et outillage pour mlcanicien.

Lundi 9 d6cembre 1935, k 2 heures de l'aprfes-midi, aux ateliers du
«Freydon», ä La Sarraz, l'Office des Faillites de l'arrondissement de
Cossonay fera vendre aux cnchöres publiques les marchandises, machines et
outillage pour möeanieien estimös fr. 17,000. — .provenant de la masse en
faillite de Huguenin Maurice, mecanieien, k La Sarraz.

La vente aura lieu en bloc sur la base d'une offre 6crite articulde par
un crdancier.

Sous reserve de eette' offr'e, Tädjudication sera donn6e quel que soit
le prix atteinL '

La vente comprendra egalement une maehirie ä. derire «Monareh», une
machine k calculer «TIM» et une camionnette marque Ford 17 HP.

Paiement imm6diat
L'inventaire tree detaille est ä l'entiöre disposition de tous increases,

au bureau de l'Offiee des Faillites, de 8 heures ä midi. T616phone 8.141.

Cossonay, le22 novembre 1935. Le Pröposö k l'Offiee des Faillites:
Albert Schumacher.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (5794)
Atelier de lithographie.

Mardi 10 döcembre 1935, k 10 heures, Ruelle de Bourg 11, k Lausanne,
l'Offiee des Faillites vendra aux enehöres, en bloc et au comptant: 1 presse
Johannisberg 70X100, 1 presse Faber & Schleieher 80X110, machine k
rogner Krause 120 cm., machine ä Stamper Mansfeld, 1 presse ä, reporter,
maehine k coudre Preusse, ä vernir, ä, tangir, 1 appareil ä röduetion, environ
1500 pierres lithographiques, de meme que tout l'ageneement, materiel des

bureaux ot atoliers, matiöres promiöres (papiors divers, oneros), mobilior de
buroau, biens appartonaut ä la masse en faillito Lithographie du
Commoroo, S. A., k Lausanno.

Laueanne, le 29 novembre 1935. Le pröposö:
E. Pilot.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (5795)
Atelier de serrurler et habitation.

Le mererodi 8 janvier 1936, k 14 heures, au Restaurant du Grand Ilötol
k Renens, l'Offiee des Faillites do Lausanne proeödera ä la vento k tout prix
dos immouble8 appartenant & la faillito de Walthor Charlos, serruricr,
k Ronens, savoir:

Communo de Renens, A la Gare de Renens, bätiment ayant un apparto-
mont et atelier do serrurier, plaee.

Surface totalo 80 m8.

Taxe vönalc fr. 20,000. —.
Taxe de l'offiee fr. 15,000. —.
Conditions de vento, designation cadaetrale ot 6tat dos charges &

disposition au bureau de l'offiee, Rue de Gonövo 7.

Lausanno, le 28 novembre 1935. " Le pröposöi
E. Pilot.

UegsRschaftsverwerfungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandglöubigcr und Grundlastbcreclitigtcn die Aufforderung,

dem unterzeichneten Bctrcibungsamt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an
dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon füllig oder gekündet sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Erist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind audi alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912

unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Basel-Stadt Belreibungsaml Basel-Stadt (5777)
Grundstückversteigerung. — Erste Gant

Donnerstag, den 16. Januar 1936, vormittags 11 Uhr, wird im Geriehts-
gebäude Bäumleingasse 3, I. Stoek, im Zivilgerichtssaal, infolge Grundpfandbetreibung

das naehverzeichnetc der Waren A. - G., Firma in Basel,
gehörende Grundstück gerichtlich versteigert:

Sektion II, Parzelle 3749, haltend 2 Aren '77,5 m8, mit Wohnhaus
Missionsstrasse 41, Gartenkabinett.

Brandschatzung Fr. 76,000. —.
Die amtlicho Sehatzung, des Grundstückes beträgt Fr. 85,000. —.
Beim Zusehlag sind Fr. 1350.'— (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
Eingabefrist: Bis zum 20. Dezember 1935.
Die Pfandgläubiger werden ersucht, bis zum gleichen Datum die Pfand-

titel einzusenden. Sollten sie dieser Aufforderung nicht, nachkommen, so
würde eine allfällige, durch die Versteigerung notwendig werdende Absehreibung

oder Löschung im Grundbuche gleiehwohl vorgenommen.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde

(Liegensehaftverwaltung) vom 4. Januar 1936 an zur Einsicht auf.
B a 6 e 1, den 30. November 1935. Betreibungsamt Basel-Stadt.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordalaire et appel aux cr£anciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
laistundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden autgefordert, ihro
Forderungen in der Eingabefrist beim Sach-
walter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les däbiteurs ci-aprös ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les cröanciers sont invi 16s ä produire
leurs cröanccs auprös du commissnire dans
lc delai fixd pour les productions sous
peine d'ötre cxclus des ddlibdratlons
relatives au concordat.

Maratoria pel coneordafo e invito ai creditor! d'insinuare i loro credit!
(L. E. F. 295, 296, 300.)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria dl due mcsl.
I creditor! sono lnvitatl ad insinuarc I loro crcdiLi presso il commissario ncl tcrmlno

stabilito per le insinuazlonl, sotto pena d'csscro csclusi dalle deliberazioni relative al
concordato.

KL Zürich Konkurskreis Usier (5824)
Schuldner: Hofmann Fritz, Möbclschreinerei, Uster.
Datum der Stundungsbewilligung mit Beschluas des Bezirksgerichtes Ustori

30. November 1935.
Sachwalter: Dr. Max Itieder, Rechtsanwalt, Uster.
Eingabefrist: Innert der Frist von 20 Tagen.

Die Gläubiger des Fritz Hofmann werden' hiermit aufgefordert, ihre
Forderungen Wert 30. November 1935 unter Bezeichnung allfälliger
Vorzugsrechte und Pfandansprüche beim Saehwalter schriftlich anzumelden.

Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 16. Januar 1936, nachmittags
14 Uhr, im Hotel Usterhof, in Uster.

Aktcnauflage: Vom 6. Januar 1936 an auf dem Bureau des Saehwalters.

KL Bern Konkurskreis Bern (64211)
Schuldner: Roedelberger Franz Adam, von Bern, Inhabor der Ein¬

zelfirma Roedelbergor Reklame, Sprengerweg, in Wabern-Bern.
Datum der Stundungsbewilligung durch Entscheid des Gerichtspräsidenten I

von Bern: 19. November 1935.
'Sachwalter: Notar W. Wchrli, Bahnhofplatz 3, in Bern.
Eingabefrist: Bis und mit dem 23. Dezember 1935.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen sehriftlieh und
begründet beim Saehwalter anzumelden.
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Gläubigervcrsainmlung: Freitag, den 10. Januar 1936, vormittags 10 Uhr,
im Bureau des Sachwalters.

Äktonauflage: Währond 10 Tagen vor der Versammlung im Bureau des
Sachwalters.

Kt. Basel-Land Konkurskreis Sissach (64111)
Nachlasschuldner: Rudin-Sch'aub Karl, 1896, Kaufmann, von Ar-

boldswil, in Sissach.

Inhaber der Einzelfirma Karl Rudih-Schaub, Handel in Kolonialwaren,
speziell Versand in Kaffee, Kakao und Tcc-Spezialitäten, mit Sitz in
Siseacli.

Datum der Stundungsbewilligung: 15. November 1935.
'Sachwalter: Tr. Mohlcr-Kiencr, Bezirksschrciber, Sissach, Basel-Land.
Forderungseingabe: Bis zum 11. Dezember 1935, abends 6 Uhr, beim Sach¬

walter, ausgerechnet Wert 15. November 1935.
Glänbigervcrsammlung: Donnerstag, den 2. Januar 1936, vormittags 9% Uhr,

im Bureau der Bezirksschreiberei Sissach.
Aktenauflagc: Vom 16. Dezember 1935 an auf der Bezirksschreiberei Sissach.

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkurskreis Mitlelland (5813)
Schuldnerin: Zahn-Mark et A., Frau, Hotel Löwen, Speicher.
Datum der Stundungebcwilligung durch Beschluss des Obergerichtes von

Appenzell A.-Rh.: 25. November 1935.
Sachwalter: E. Preisig, Rechtsbureau, Herisau.
Eingabefrist: Bis spätestens 17. Dezember 1935.

Die Gläubiger der genannten Schuldnerin werden gemäss Art. 300
SchKG. aufgefordert, ihre Forderungen dem Sachwalter einzugeben.

Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 2. Januar 1936, nachmittags 3 Ulir,
im Ilotel «Löwen», in Speicher.

Aktenauflagc: Vom 22. Dezember 1935 an auf dem Bureau des Sachwalters.

Ct. Ticino Circondario di Mendrisio (5796)
Debitore: Galfetti Guido, esercente, Mendrisio.
Decreto: 28 novembre 1935 del Pretore di Mendrisio.
Commissario per il concordato: Avv. Achille Borella, Mendrisio.
Termine per la notifica dei crediti: Entro 20 giomi dalla presente pubblica-

zionc.
Assemblea dei creditori: 11 gennaio 1936, alle ore 10 ant., nello studio del

commissario.
Esame degli atti: A partire dal 2 gennaio 1936.

Verlängerung der Nachlasstundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 205, Abs. -1.) (L. P. 295, al. 4.)

Proroga delta moratoria
(L. E. F. 295, 4° capoverso.)

Kt. Bern Konkurskreis Bern (5825)
Die dem Rupp Charles, gew. Wirt, früher Kaserncnstrasse 9, in

Bern, nun Optingenstrasse 46, in Bern, durch Entscheid vom 8. Oktober 1935
' erteilte Nachlasstundnng ist vom Gerichtspräsident I von Bern mit Vbr'-
fügung vom 28. November 1935 bis 8. Februar 1936 verlängert worden.

Bern, den 3. Dezember 1935. Der Sachwalter:
H. Grogg, Fürsprecher,

Bürgerhaus, Bern.

Kt. Luzem Amiskreis Hochdorf (5815)
Der Nachlassrichter des Amtskreises Hoehdorf hat mit Beschluss vom

29. November 1935 die der Firma Krumm enacher Gottfried,
Hotel «Bahnhof», Emmenbrücke, bewilligte Nachlasstundung um zwei
Monate, d. h. bis und mit 31. Januar 1936 verlängert

Luiern, den 30. November 1935.

Der gerichtlich bestellte Sachwalter:
Louis Bannwart.

Kt. Luzern Konkurskreis Luzern (5814)
Durch Verfügung des Nachlassrichters von Luzern-Stadt vom 29.

November 1935 ist die dem Gadola Romolo, Baumeister, wohnhaft
Sagenmattstrasse 22, in Luzern, gewährte Nachlasstundung um zwei Monate, d. h.
bis zum 9. Februar 1936 verlängert.

Die auf den 6. Dezember 1935 angesetzte Gläubigerversainmlnng wird
verschoben und findet Mittwoch, den 8. Januar 1936, nachmittags 2K Uhr,
im Hotel z. «Wildonmann», Bahnhofstrasse 30, Luzern, 6tatt.

Luzern, den 2. Dezember 1935.

Der gerichtlich bestellte Sachwalter:
Louis Bannwart.

Ct. Ticino Circondario di Lugano (5797)
Si comunica che con decreto 26 novembre 1935 del Pretore della giuris-

dizione di Lugano-Gitta la moratoria concessa con il decreto 8 ottobre 1935
a Corridori Agostino, Lugano, 6 stata prorogata di 2 ine6i.

Di consegnenza, radnnanza dei creditori 6 differita al 14 febbraio 1936,
alle ore 10, nello studio del commissario, Piazza Molino Nuovo 4, Lugano.

Gli atti potranno essere esaminati nei 10 giorni preccdenti la suddettä
adunanza presso il commissario.

Lugano, 30 novembre 1935. II commissario del concordato:
Rag. Virgilio Bertini.

Widerruf der Nachiasstundung — Revocation du sursis concordataire
(SchKG 298, 309.) (L. P. 298, 309.)

Kt. Aargau (5778)Bezirksgericht Aarau
Nichtzustandekommen eines Nachlassvertrages.

Das Bezirksgericht Aarau hat unterm 20. November 1935 festgestellt,
dass während dpr bewilligten Nachlasstundung ein gerichtlicher Nachlassvertrag

des Imfold Theodor, Hotelier und Eigentümer des Hotels Aarauerhof

in Aarau und des Kurhauses und Parkhotel Lungern, wohnhaft in
Aarau, nicht zustandegokommen ist.

Der Entscheid ist rechtskräftig.
Im Auftrage des Bezirksgerichtes Aarau,

Der Gerichtsschreiber I: Dr. Werder.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (5798)
Ddbitrice: Socibtb en commandite Ilg & Cie., fournitures industrielles, ä

Lausanne.
Date du jugement de revocation sur demande de la d4bitrice: 29 novembre

1935.
Offiee des Faillites de Lausanne:

E. Pilet.

Ct. de Neuchätel Arrondissemenl de Boudry (6424^
Dbbitrice: Matthey E., dame veuve, autrefois commer^ante ä Co-

lombicr, actuellement ä Bevaix.
Ensuitc de renonciation, les effets du sursis accord^ & la debitricc en

date du 18 mai 1935 tombent.

Boudry, le 27 novembre 1935. Le commissaire au sursis:
Jacques Ribaux.

Verhandlung fiber die Bestätigung des Nachlassvertrages
• (SchKG 304, 317.)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Les opposants au concordat peuvent
se presenter ä l'audience pour laire vaiolr
leurs moyens d'opposition.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachiassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (5779)
Zur Verhandlung über den Nachlassvertrag, den die Firma Nauer

Albert & Co., Handel in und Fabrikation von Beleuchtungekörpern, Hot-
tingerstrasse 31, in Zürich 7, ihren Gläubigern vorschlägt, ist Tagfahrt angesetzt

worden auf Freitag, den 20. Dezember 1935, nachmittags 3 Uhr.
Diese Bekanntmachung gilt als Ladung an die Gläubiger der genannten

Schuldnerin auf diesen Termin vor das Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung,
Bezirksgebäude Badenerstrasse 90, in Zürich 4, Sitzungszimmer Nr. 140. Diese
können ihre Einwendungen gegen d.en Nachiassvertrag in der Verhandlung
anbringen. Nichterscheinen wird als Verzicht auf Einwendungen betrachtet.

Zürich, den 27. November 1935.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, ni. Abteilung:
Der Gericlitsschreiber: Dr. Springer.

Kt. Bern Richleraml II Biel (5780)
Schuldner: Berger Carl, Sportartikel und Herrenkonfektion, Untergasse

Nr. 16, in Biel.
Verhandlungstermin: Freitag, den 13. Dezember 1935, vormittags 9.15 Uhr,

vor Richteramt II "Biel, im Amthaus an der Spitalstrasse daselbst.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung dee

Nachlassvertrages mündlich im Termin selbst anbringen.

Biel, den 29. November 1935.

Der Gerichtspräsident II als erstinstanzlicher Nachlassrichter:
Ludwig.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Montreux (5816)
Dans son audience du mardi, 10 decembre 1935. h 9 heures du jour,

ä Vevey, Rue du Simplon 38, 1er etage, le president du Tribunal statuera sur
l'homologation du concordat de Hediger Willy, tabacs et cigares, ä
Montreux.

Les opposants peuvent se präsenter ä cette audience pour faire valoir
leurs moyens d'opposition.

Montreux, le 26 novembre 1935. Le commissaire au sursis:
J. Marguet, prepose.

Bestätigung des Nachiassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306, 30?. 317.) (L. P. 306, 308, 317.)

Ct. de Geneve Tribunal de premiere instance de Geneve (5781)
Par jugement du 25 novembre 1935, le Tribunal a homologue le

concordat intervenu entre la S o c i 6 16 Anonyme.des Gravieres de
1' A r v e S. A. G. A., Quai des Vernets, Geneve, et see creanciers.

Par le möme jugement, il a 6te assigne aus creanciers dont les reclamations

sont contestees, un delai de 10 jours pour intenter action.
J. Gavard, commis-greffier.

Bäuerliches Sanierungsverfahren — Procedure d'assainissemen! sgricole
(Bundesbescliluss vom 13. April 1933.) (Arretc federal du 13 avril 1933.)

Kt. Appenzell A.-Rh. Bezirksgericht von Appenzell A.-Rh. in Tragen (5827)
Nachlassvertrag und Sanierung.

(Beschluss des Bezirksserichts Yorderland vom 2. Dezember 1935.)

Der von Niederer -Wäckerlin Jakob, Landwirt und
Viehhändler, Lutzenberg, mit seinen Gläubigern abgeschlossene Nachlassvertrag
und die vorgeschlagenen Sahierungsuiassnakmcn sind bestätigt. Die
Sanierungsstundung fet aufgcliobeu. Der Betrieb des Schuldners wird der Aufsicht
einer durch die Baucrnhilfskonimission zu ernennenden Person unterstellt
Dein Schuldner sind die Veräusserung oder Belastung von Grundstücken,
die Verpfändung von Vidi und die Bestellung anderer Pfänder ohne die
Zustimmung der Bauernhilfskoramission, sowie die Eingehung von
Bürgschaften für 10 Jalire untersagt.

Trogen, den 3. Dezember 1935. Die Bezirksgerichtskanzlei.

Pfandnaehiassverfahren und Nachlasstundung
(Biindesbescbluss vom 21. Juni 1935.)

Kt. Bern Konkurskreis Inlerlaken (5817)
Nachlasstundung und Eröffnung des Pfandnachlassverfahrens.

Der Gerichtspräsident von Interlaken hat iin Terniiu vom 13. November
1935 dem Kuchen Alfred, Ernsts sei., von Lyss, Hotelier zum Europe,
in Interlakcu, eine Nacklasstundung von 4 Monaten und gleichzeitig die Er-
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'Öffnung des Hotelpfandnaehlassverfahvens im Sinne des Bnndesbcschlusses
vom 21. Juni 1935 bewilligt. Als Sachwalter wurde der unterzeichnete Notar
ernannt.

Das Pfandnachlassverfahren erstreckt sich auf das Hotel Europe in
Interlaken, Grundbuch Nrn. 716 11. 1227, mit Zugehör, und die darauf lastenden

Pfandsehulden und Zinse,
Die Pfand- und Kurrentgläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre

Ansprüche bis und mit dem 24. Dezember 1935 dem unterzeichneten Sachwalter
anzumelden. Die Pfandgläubiger werden ersucht, ihre Zinse bis zum 1. Hai
1936 zu berechnen, ihre Pfandtitel einzureichen und die Bürgen anzugeben.
Nicht angemeldete Knrrentglünbiger sind bei den Abhandlungen über den
Nachlassvertrag nicht stimmberechtigt.

Das Datum der Glüubigervereaniinhing wird nach der Sehätzung der
Liegenschaften festgesetzt und den Gläubigern zur Kenntnis gebracht.

I n t e r 1 a k e n, 'den 2. Dezember 1935. Der Sachwalter:
• • E. Berta, Notar.

Kt. Bern Konkurskreis Kiedersimmenlal (5826)
Nachlasstundung lind Eröffnung des Pfandnachlassverfahrens.

Der Gerichtspräsident von Niedersimmental in AA'immis hat durch
Entscheid vom 19. November 1935 der Kurhaus Weissen burg Bad
A. G., mit Sitz in Weissenburg. eine Nachlasstundung von 4 Monaten unci
gleichzeitig die Eröffnung des PfandnaehlassverFahrens im Sinne des Bnndes-
beschlusses vom 21. Juni 1935 bewilligt. Als Sachwalter wurde der
unterzeichnete Notar ernannt.

Das Pfandnachlassverfahren erstreckt sich auf die Hotelbesitzung
Kurhaus Weissenburgbad mit zndienmidcm Wiesenland und Wald. Diirstetten-
Grimdbuchblätter Nrn. 26. 28.-30. 31. 33. 34. 36, 37. 549, 584, und Oberwil-
Grundbnehblätter Nrn. 36. 37, 3S, 39 und 814, auf die Zugehör, auf die
Pfandfordernngen und Zinse. •

Die Pfand- und Kurrentglänbiger werden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprüche bis und mit 24. Dezember 1935 dem unterzeichneten Sachwalter
anzumelden. Die Pfandgläubiger werden ersucht, ihre Ansprüche per 19. März
1936 anzugeben, die Fordcrungstitel einzureichen und die Bürgen anzugeben.
Nicht angemeldete Gläubiger sind bei dcn'Vcrhandlnngcn über den Naehlass-
vertrag nicht stimmberechtigt.

Das Datum der Glünbigerversammlung wird den Gläubigern später zur
Kenntnis gebracht. '

Thun,, den 3. Dezember 1935. Der Sachwalter:
Hermann Berger,

Fürsprecher und Notar.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt. Bern Konkurskreis Bern (5782)
Nachlassvertrag mit. Vermögeusabtretung.

Schluss des Verfahrens.
Schuldnerin: Björns tad Th. A. G. in Li q.. Ausriistungsgeßehäft ,fiir

Touristik und Sport. Sehanplatzgasse. Nr. 11. in Bern.
_ r ::^Datum des Schlusses1 27. November 1935.

Bern, den 29. November 1935. Paul Tlofer., Notar. T' Zenghausgasse Nr. 27.

Kt. Bern Konkurskreis Biel (5799)
Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung.

• Im Naehlassverfahren mit Vermögensabtretung der Firma G o g n i a t
E u g., Herrenkonfektion, in Biel, liegt die Verteilungsliste beim Liquidator,
W. Louys. Bücherrevisor Ar. S. B.. 111, Seevorstadt Biel, zur Einsieht auf.

Anfeehtungsfrist: Bis und mit 15. Dezember 1935.

Biel, den 30. November 1935. Namens der Liquidationskommission:.
W. Louys, Bücherrevisor.

Kt. Bern Konkurskreis Inlerlaken (5820)
Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung.

Rechnungsruf.
Schuldner: Reinhardt'Walter, Drogist. Interlaken.
Datum der oberinstanzliehen Bestätigung des Naehlassvertrages: 1. No¬

vember 1935. '

Diejenigen Gläubiger, welche ihre Forderungen im Naehlassverfahren
noch nicht angemeldet haben werden aufgefordert, sie bis zum 27. Dezember
1935 schriftlich beim unterzeichneten Sachwalter einzugeben, mit der
Androhung, dass im Unterlassungsfalle die betreffenden Gläubiger die aus der
Verspätung entstehenden Kosten zu tragen haben bzw. ihre Ansprüche
verlieren würden. Die Gläubiger, welche ihre Forderungen während des
Nachlassverfahrens angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.

Interlaken, den 3. Dezember 1935.

Namens des Liquidationsausschusses:
Der Sachwalter: M. Iiiini Notar.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commerce

I. Hauptregister —' 1. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1935. 30. November. « Die Weltwoche » Verlags-Aktiengesellschaft,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 88 vom 15. April 1935, Seite 981). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. Oktober 1935 hahen die Aktionäre

die Reduktion des Aktienkapitals von bisher Fr. 240,000 auf Fr. 60,000
beschlossen durch Abstempelung der 480 Namenaktien von Fr. 500 auf
Fr. 125. Ferner wurde die Erhöhung dieses Aktienkapitals auf den Betrag
von Fr. 182,500 beschlossen und durchgeführt durch Ausgabe von 980 neuen
Namenaktien zu Fr. 125. 568 Stück dieser neuen Aktien wurden voll li-
beriert durch Verrechnung mit huchmässig ausgewiesenen Guthaben, die
restlichen 412 Stück durch Barzahlung. § 3 der Gcsellschaflsstalu'ten wurde
entsprechend abgeändert. Es heträgt das Aktienkapital der Gesellschaft
nun Fr. 182,500 und ist eingeteilt in 1460 auf den Namen lautende, voll
liberierte Aktien zu Fr. 125. Der Bürgerort des Vcrwaltüngsratsmitgliedcs
Franz Meyer ist Oberhelfcnsehwil.

30. November. Unter der Firma Restaurant zur Slhlpost Immobilien-
Aktiengesellschaft bildet sich, mit Sitz in Zürich, auf unbestimmte Dauer
auf Grund der Slatuten vom 26./29. November 1935 eine Aktiengesellschaft,

welche den käufliehen Erwerb der im Grundbuch der Stadt Zürich
unter Kat. Nr. 3667 eingetragenen Liegenschaft Sihlpost, Lagerstrasse 25,
in Zürich 4, sowie den Betrieb und die Verpachtung des Restaurants zur Sihlpost

zum Zwecke hat. Die Gesellschaft ist ermächtigt, andere. Immobilien
käuflieh zu erwerben und zu vermieten. Das Aktienkapital belrägt Franken

25,000, eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 500, voll einbezahlt. Die
Gesellschaft erwirbt von der Schweizerischen Volksbank in Basel, gemäss
gepflogener Korrespondenz vom November 1935 die Liegensehaft Kat.
Nr. 3667 an der Lagerstrasse 25, in Zürich 4, zum Preise von Fr. 410,000
gegen Uebernahmc der auf der Liegenschaft haftenden Hypotheken von
Fr. 415,000 und Barzahlung des Restbetrages von Fr. 25,000. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen IlandelsamLsblatt.
Der Verwaltungsrat besieht aus einem Mitglied, zurzeit aus Dr. Chrislian
Rothenberger, Advokat, von und in Basel; er führt Einzelunterschrift.
Geschäftsdomizil: Lagerstrasse 25, in Zürich 4.

30. November. Krankenkasse des Zugspersonals der Schweizerischen
Bundesbahnen, Genossenschaft, mit Sitz am jeweiligen Vorort, zurzeit in
Zürich (S. II. A. B. Nr. 176 vom 31. Juli 1933, Seite 1854). In der Dcle-
giertenversammlung vom 4. April 1935 haben die Mitglieder dieser
Genossenschaft eine partielle Revision ihrer Staturen beschlossen, wodurch die
bisher publizierten Bestimmungen Aendcrungen jedoch nicht erfahren.
Adolf Wüest ist aus dem Vorstand ausgeschieden. An seiner Stelle wurde
neu als II. Sekretär in den Zentralvorstand gewählt Paul Berner,
Kondukteur der S. B. B., von Rupperswil (Aargau), in Zürich.

Seide usw. — 30. November. Die Kommanditgesellschaft Charles
Rudolph & Co., in Zürich 2 (S. IL A. B. Nr. 68 vom 22. März 1935, Seite
750), Import und Export insbesondere von Seide usw., erteilt Kollektivprokura

an Jean Goetz, von Zürich, in Kilchberg, b. Z.; Erwin Müller, von
Herisau, in Zürich, und an Werner Riekenbach, von und in Zürich. Die Ein-
zelprokuva von Richard Ficrz wird in Kollektivprokura umgewandelt. Die
Kollektivprokuristcn zeichnen unter sieh je zu zweien kollektiv.

Biieher, Karten, Lebensmittel usw. —30. November. Die seit
5. Juni 1935 im Handelsregister des Kantons Luzern eingetragene Firma
Dr. Schüttler, Werbe-Verlag, mit bisherigem Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 180 vom 5. August 1935, Seite 1986), Inhaber: Dr. phil. Jacques Robert
Schüttler, von Niederurnen, nun wohnhaft in Kilchberg 1). Z., hat ihren Sitz
nach Zürich 1 verlegt. Die Firma wird abgeändert auf Dr. Schüttler, und
verzeigt als Natur des Geschäftes: Verlag von Büchern, Karten, Lehrmitteln
ünd Papierwaren. Löwenstrasse 11.

30. November. Nachstehende drei Firmen werden infolge Konkurses
von Amtes wegen gelöscht:
i 1. Schreinerei. — Emil Naef, in Dietikon (S. H. A. B. Nr. 135 vom-
13.. Juni 1927, Seite 1082), Bau- und Möbelschreinerei.
: 2. Baugeschäft. — A. Marthaler & Co., Kommanditgesellschaft,
in Zürich 11 (S. H. A. B. Nr. 135 vom 13. Juni 1935, Seite 1498),
unbeschränkt haftender Gesellschafter: August- Marthäler, ;Kommanditär:
Karl Rudolf Marthaler, Baugcsehüft.

3. Kultur-Verlag Aktiengesellschaft, in Zürich (S. II. A. B. Nr. 166
jvom 19. Juli 1932, Seite 1765), Betrieb von Verlags-, Handels- und Reklame-
geschäften usw.
i

j Bern — Berne — Bema
; Bureau Aarberg

Drogerie, Kolonialwaren usw. — 1935. 23. November. Die
•Einzelfirma Hans Christen, Drogerie und Sanitätsgeschäft, in Lyss (S. H.
;A. B. Nr. 59 vom 11. März 1922, Seite 455), umsehreibt ihre Gcsehäftsnatur
nunmehr mit: Drogerie und Kolonialwaren, Photoartikel. Unter gleichem
tNamen und Geschäftsnatur errichtet die Firma eine Filiale in Schüpfen.
t

| Bureau Bern
I Möbel. — 29. November. Die Firma Marie Späth-Schneider, Möbcl-
,'handlung, in Bern (S. IL. A. B. Nr. 118 vom 22. Mai 1933, Seite 1229), wird
jinfolge Fehlens der Voraussetzungen der Eintragspflicht gelöscht,
i 29. November. Die A. G. des Hotels Doldenhorn Kandersteg, mit Sitz
jin Bern (S. II. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1934, Seile 714), hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 18. November .1935 den
Verwaltungsrat neu bestellt. Als einziges Mitglied des Verwaltungsrates wurde
gewählt Otto Walther, von Wohlen bei Bern, alt Bäckermeister, in Älteste

ILcn-Zürieh, mit Einzelzeichnung. Die bisherigen VerwalLungsrälc Hans
Nobs und Eduard Schenk sind ausgeschieden und deren Zeichnungsberechtigung

ist erloschen. Domizil: Sehauplatzgasse Nr. 39 (Notariatsbureau
Rud. von Dach).

Beteiligungen. — 29. November. Die seit dem 21. November 1932
im Handelsregister von Bern eingetragene Aktiengesellschaft unter der •

Firma Eskarag A. G., mit Sitz in Bern, Beteiligungen an andern Unternch-
'mungen (S. II. A. B. Nr. 278 vom 26. November 1932, Seite 2772), hat durch
Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. November
•1935 die Auflösung der Gesellschaft beschlossen und zugleich festgestellt,
dass die Liquidation derselben durchgeführt ist. Die Firma wird im Handelsregister

gelöscht.
29. November. Unter der Firma Herold-Verlag A. G. hat sieh auf

unbeschränkte Zeitdauer, mit Sitz in Bern, eine Aktiengesellschaft
gebildet. Die Statuten datieren vom 18. November 1935. Zweck der
Gesellschaft ist die Herausgabe und der Vertrieb von Jugendschriften und
andern Vcrlagswerken. Das Aktienkapital heträgt Fr. 2400 und ist eingeteilt

in 12 auf den Namen lautende Aktien von Fr. 200. Offizielles Publi-
kalionsorgan ist das Schweizerische Handclsamtsblall. Dem aus 1—3
Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrat gehört zurzeit einzig an Eduard
Salehli, von Brügg (Bern), Buchhändler, in Bern; er führt die rechtsverbindliche

Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Kramgasse 60.

Bureau Inlerlaken
Wein. —30. November. Inhaber der Einzelfirma Rudolf RInggcnberg,

in Leissigcn, ist Rudolf Ringgenberg, von und in Lcissigen. Weinverkauf
lüber die Gasse. '
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Bureau Thun '

29. November. Predlger-Wltwen- und Waisenkiste von Thun,
Genossenschaft, mil Silz in Thun (S. II. A. B. Nr. 114 vom 18. Mai 1934, Seite
1319). Die Genossenschaft hat in der Hauptversammlung vom 21. Oktober
1935 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aendcrungen der im
Schweizerischen IFandelsamtshlatt vom 24. Mai 1887 publizierten Tatsachen
getroffen: Der Ertrag des Ilaupivermögens bildet nach Abzug allfälliger
Zulagen, sowie nach Abzug der Vcrwaltungskosten und Abgaben die Grundlage

für die jährliche Festsetzung der Pensionen. Zur Verhütung von
Schwankungen wird ein Reservefonds errichtet, aus dem, wenn nötig,
behufs Ausgleich Zuschüsse erhoben werden können. Der Reservefonds wird
gespicsen durch die Eintritls- und Unterhaitungsgeldcr, die Bussen, die
Zuschüsse aus dem Stipendienfonds und allfällig nicht verwendete Zinse des

Hauptvennögcns. Insbesondere soll bei einer kleinen Zahl von Witwen
auf Vermehrung desselben Bedacht genommen werden. Ucbcr den Reservefonds

wird besondere Rechnung geführt. Werden die Zinse des Stählisehcn
Legates nicht zur Ausrichtung von Stipendien verwendet, in Zeiten, da
kein Stipendiat vorhanden, der ganze Zinsertrag, so fällt alles dem Reservefonds

zu. • •

Bureau V/angen a. A.

Bäckerei, Teigwaren, Handlung. — 29. Novemher. Die Kol-
lektivgcscllsehaft unter der Firma A. Ziegelmüller & Cie., Bäckerei, Teig-
warenfabrikation und Handlung, mil Silz in Graben bei Hcrzogcnbuehsce
(S. II. A. B. Nr. 69 vom 23. März 1933), hat sieh auf den 31. Dezember 1934

aufgelöst. Aktiven und Passiven sind an die Einzelfirma «Albert Ziegel-
miillcr », in Graben bei Ilcrzogenbuchsec, übergegangen.

Albert Zicgelmüller, von und in Graben bei Ilcrzogenbuchsec, ist
Inhaber der Einzelfirma Albert Ziegelmüller, mit Sitz in Grahcn bei
Hcrzogcnbuehsce. Die Firma hat mit Wirkung ab 1. Januar 1935 Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «A. Zicgelmüller & Cie. », in Graben bei
Hcrzogcnbuehsce, übernommen. Die Firma erteilt Einzelprokura an Paul
Zicgelmüller, von und in Graben bei Herzogenbuchsce. Teigwarenfabrikation

und Bäckerei.
29. November. Aus dem Vorstand der Käserelgesellschaft Inkwil,

Genossenschaft, mit Sitz in Inkwil (S. H. A. B. Nr. 18 vom 23. Juni 1928),
sind ausgetreten der Präsident Fritz Ingold, Bänis, der Sekretär Fritz
Urben, Gottfrieds, deren Unterschriften erloschen sind, Fritz Ingold,
Webers, Hans Urben, Andreas Urben und Jakob Ingold. Dem Vorstand
gehören heute an: als Präsident: Fritz Urben-Künseh, Landwirt, von und
in Inkwil; als Vizepräsident und Kassier: Johann Kipfer-Blascr, von Langnau

i. E., Landwirt, in Inkwil, und als Sekretär: Fritz Brand, von Rüegsau,
Landwirt und Gemeindesehreiber, in Röthenbach b. H.; ferner als Beisitzer
Und zugleich Milehfecker: Jakob Ingold, Wcidlers, Landwirt, von und in
Inkwil, Otto Ingold-Sehütz, Landwirt, von und in Inkwil, und Franz UT-
bcn-Hofer, von und in Inkwil, Landwirt. Präsident und Sekretär zeichnen
wie bisher kollektiv.

30. November. Die Baugenossenschaft Rankhof, mit Sitz in
Hcrzogcnbuehsce (S. H. A. B. Nr. 237 vom 10. Oktober 1934), hat in der
Genossenschaftsversammlung vom 20, August 1935 an.Stelle des bisherigen SerJ
kretärs Eugen Schenk zum Sekretär gewählt'Fritz Egger, von Aarwangen,.
Elektroinstallateur, in Hcrzogcnbuehsce. Die Zeichnungsberechtigung des

Eugen Schenk ist erloschen. Fritz Egger ist.kollektiv zeiebnungsbereehtigt
mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder.

Luzem — Lucerne — Lucerna

Bausehreinerei. — 1935. 26. November. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma Bütler-Weber & Cie., Bauschreinerei, in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 236 vom 10. November 1931, SeiLe 2390), hat sieh infolge
Wegzuges des Komplementärs Franz Bütler-Weber und Aufgabe des
Geschäftes aufgelöst; die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Dekaturanstalt. — 26. November. Witwe Nina Villiger-Hug, von
Beinwil b. Muri (Aargau), und Agnes Wanner-Hug, von Luzern und Alt-
biiron, beide in Luzern, letztere mit Einwilligung des Ehemannes, haben
unter der Firma Villiger & Wanner, in Luzern, eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 15. März 1929 begonnen hat. Dekaturanstalt.
Dufourstrasse 16.

Parfüm, kosmetische Erzeugnisse. — 26. November. Die
Kollektivgesellsehaft unter der Firma Thomann & Bürkli,« Sapal», Fabrikation
und Vertrieb von Parfüms sowie kosmetischen Erzeugnissen, in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 281 vom 30. November 1933, Seite 2801), hat sieh aufgelöst;

die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven
und Passiven übernimmt « Gustav Thomann», welcher infolge Reduktion
des Geschäftes der'Eintragspflieht nicht mehr unterliegt.

Bäckerei, Konditorei. — 26. November. Die Firma Frau Wyss-
Ineichen, Bäckerei und Konditorei, in Luzern (S. PI. A. B. Nr. 8 vom 13.

Januar 1931, Seite 71), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Bäckerei, Konditorei.—26. November. Inhaber der Firma Kauf-
mann-Pfercniger, in Luzern, ist Josef Kaufmann-Pfenniger, von Langnau
b. Reiden, in Luzern. Bäckerei und Konditorei. Hirsehmattstrasse 25.

Restaurant. —27. November. Die Firma Kaspar Huber, Betrieb des
Restaurant Fluhmühle, in Emmenbrücke, Gemeinde Littau (S. H. A. B.
Nr. 141 vom 20. Juni 1932, Seite 1506), wird infolge Todes des Inhabers
und konkursamtlieher Liquidation der Verlassensehaft von Amtes wegen
gestriehen.

Tuch, Spezereicn. — 27. November. Der Inhaber der Firma
M. Frles-Hodel, Tuch- und Spezereihandel, in Ufhusen (S. II. A. B. Nr. 255
vom 12. Oktober 1909, Seite 1716), ist Bürger von Sehötz und Ufhusen.

27. November. Die Genossensehaft unter der Firma Spenglerineister-
Vereln der Stadt Luzern, mit Sitz in Luzern (S. II. A. B. Nr. 63 vom 15. März
1924, Seite 435), hat sieh an der Generalversammlung vom 27. Juni 1935
aufgelöst; Aktiven und Passiven übernimmt unter dem gleichen Namen der
Verein, welcher im Handelsregister nicht eingetragen wird. Die Genossenschaft

wird nach sinngemässer Beobachtung der Art. 712 und 713 O. R.
im Handelsregister gelöscht.

27. November. Verband Schweiz. Schreinermeister und Möbelfabrikanten,
Sektion Luzern und Umgebung, Genossensehaft, mit Sitz in Luzern

(S. IL A. B. Nr. 38 vom 15. Februar 1933, Seite 374). Kurt Frisehkneeht,
Friedrieh Kränzlin und Max Sehaubeek sind aus dem Vorstand ausgeschieden

und die Unterschriften der beiden erstem erloschen. Der Vorstand setzt

sieh nun wie folgt zusammen: Präsident ist Philipp Staffelbaeh (bisher);
Vizepräsident: Roberl Zcmp-IIuber, Möbelfabrikant, von Luzern, in Em-'
menbrüeke, Gemeinde Emmen (neu); Aktuar: Albert Fasnaeht, Sehrcincr-
meistcr, von Montelier, in Luzern (neu); Kassier: Christian Bernegger,
Schreinereiwerkführer, von Sax und Luzern, in Luzern (neu); Beisitzer:
Johann Hödel, sen., (bisher). Die rechtsverbindliche Unterschrift führen
der Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

Confiseric. — 27. November. Der Inhaber der Firma Erwin Meyer,
in Luzern (S. II. A. B. Nr. 124 vom 31. Mai 1932, Seite 1314), verzeigt als
Gcschäflsnatur nurmehr: Confiseric und als Gcsehäftslokal: Ilahsburger-
strasse 42.

Taubstummen-Arbeiten. — 28. November. Emil Ehrler, von
Küssnaeht a. R., und Ernst Spicscr, von Lachen (Schwyz), beide wohnhaft
in Lachen, haben unter der Firma Ehrler & Cie., in Luzern, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem Datum der Eintragung begonnen
hat. Emil Ehrler führt allein die rechtsverbindliche Unterschrift.
Taubstummenarbeitsvertrieb; Vertrieb von Partiewaren zum Zwecke der
Beschäftigung erwerbsloser Taubstummen. Bundesplatz 1 (bei Frl. Josl).

Schmiede. — 29. November. Inhaber der Firma Ernst Lobsiger, in
Malters, ist Ernst Lobsiger, von Seedorf (Bern), wohnhaft in Malters.
Mechanische Huf- und Wagenschmiede.

29. November. Die Firma Jakob Kaufmann, Bäckerei, Bäckerei und
Mchlhandlung, in Nebikon (S. H. A. B. Nr. 292 vom 14. Dezemher 1914,
Seite 1873), ist infolge Geschäftsaufgabe und Verzichts des Inhabers
erloschen.

Bäckerei, Konditorei. — 29. November. Inhaber der Firma
Josef Kaufmann, in Nebikon, ist Josef Kaufmann, von Wikon und Nebikon,
in Nebikon. Bäckerei-Konditorei; Mehl- und Futterwarenhandlung;
Kolonialwaren.

Gemüse, Spezereien. — 29. November. Die Firma Ernst Borer-
Wild, Gemüse- und Spezereihandlung, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 20 vom
25. Januar 1934, Seite 222), verzeigt als Gesehäftslokal: Horwerstrasse 16.

Viehhandel. — 29. November. Die Firma Albert Amrein, in Dag-
mersellen (S. H. A. B. Nr. 270 vom 17. November 1934, Seite 3171),
verzeigt als Gesehäftsnatur nurmehr: Viehhandel..

Metzgerei. — 29. November. Der Inhaber der Firma Otto Kauff-
mann-Meyer, Metzgerei und Chareuterie, Konservenfabrikation, in Luzern
(S. II. A. B. Nr. 16 vom 20. Januar 1931, Seite 180), erteilt an Sohn Hans
Kauffmann, von und in Luzern, Einzelprokura.

Nidwaiden — Unterwald-Ie-bas — Unlerwalden basso

Beteiligungen. — 1935. 29. November. Repeta A.-G. (Repeta
S. A.), mit Silz in Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1935, Seite
25). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 31. Oktober 1935
haben die Aktionäre die Art. 2 und 26 der Gesellschaftsstatulen abgeändert.
Zweck der Gesellschaft ist die dauernde Beteiligung an industriellen und
kaufmännischen Unternehmungen, die Anlage und Verwaltung von
Kapitalien, sowie die Betätigung auf dem Gebiete der Lizenzverwertungen. Der
Verwaltungsrat bestimmt, welchen seiner Mitglieder das Recht, für die
Gesellschaft zu zeichnen, zusieht und ob die Zeichnungsberechligten Einzeloder

Kolleklivuntersehrift führen. Prokura darf der Verwaltungsrat nur
mit Zustimmung aller seiner Mitglieder erteilen. Dr. jur. Giovanni Noseda,
in Vaeallo, und Direktor Antonio Lory, in Lugano, sind als Mitglieder des
Verwallungsrates zurüekgetrelen; deren Unterschriften sind erloschen.
Als neue Mitglieder des Verwaltungsrales wurden gewählt Dr. Karl Eberle,
Advokat, von und in SL. Gallen, und Francesco Massone, Ingenieur, von
Italien, in Mailand. Francesco Massone zeichnet für die Gesellschaft
rechtsverbindlich durch Einzeluntersehrift; Dr. Karl Eberle zeichnet zusammen
mit dem Präsidenten des Verwal tungsrates Dr. Carlo Pernseh (bish.) kollekLiv.
An Emil Leehner, von IJägglingen (Aargau), in Bergamo, wird Prokura
erteilt. Es steht ihm die Kollektivuntersehrift zu, zusammen mit einem der
andern Zeiehnungsbereehtigleu.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Representations. — 1935. 30 novembre. Le ehef de la maison
Benjamin Schmid, ä Fribourg, est Benjamin, fils de feu Joseph Sehmid,
d'Obererendingen (Argovie), ä Fribourg. Representations diverses. Rue du
Simplon n° 5.

L a i n a g e s t r'i e o t s e*t e. — 30 novembre. Conformement au
ehiffre IV de la eireulaire du Conseil federal du 8 janvier 1929. est reinserite
d'offiee, ensuite de revocation de la faillite. la raison A la Tricoteuse S. A,
en liquidation, soeiele anonyme dont le siege est a Fribourg et dont le liqui-
dateur est Ernest Rcy. de Granges-de-Vesin. ä Fribourg. sans profession
(F. o. s. du e. du 7 juillet 1934. n° 156, page 1S93).

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
30. November. Die Firma Wasserversorgung von Düdingen A. G., mit

Silz in Düdingen (S. H. A. B. Nr. 177 vom 1. August 1933, Seite 1S70), hat
in der Generalversammlung vom 2S. Februar 1935 die Verwaltungskommis-
sion neu bestellt. Ans dem Vorstand sind ausgeschieden: der bisherige Präsident

Karl Meyer, die Mitglieder: Philipp Rauber. Johann Bertsehy. Pius
Roggo und Emil Bongni. Der frühere Präsident Johann Zurkinden verbleibt
ale Beisitzer im Vorstand. Neu in den Vorstand wurden gewählt: Nikiaus
Bertsehy, Adolf Merklc, Louis Briigger, Alois Zurkinden, Romain Meyer.
Die Verwaltungskommission setzt sieh demnach heute wie folgt zusammen:
Präsident: Dr. Nikiaus Bertsehy, Tierarzt, von und in Düdingen: Vizepräsident:

Adolf Merkle, Direktor, von St. Ursen, in Düdingen; Sekretär: Conrad
Fasel, Grundbuchverw alter, von und in Düdingen; Kassier: Louis Briigger,
Gcmeindekasssier, von Tafers, in Düdingen: Beisitzer: Alois Zurkinden,
Landwirt, von und in Düdingen; Johann Zurkinden, Handelsmann, von und
in Düdingen: Romain Meyer. Versicherungsagent, von Düdingen, in
Freiburg. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident Nikiaus Bertsehy

oder der Vizepräsident Adolf Merkle kollektiv mit dem Sekretär Conrad

Fasel. Die Zeichnungsberechtigung des Karl Meyer und des Johann
Zurkinden ist erloschen.

Solothurn — Soleure — Soletla
Bureau Ollen-Gösgen

Benzinhandel. — 1935. 29. November. Der Inhaber der Firma
Born, Garage-Bifang, in Ölten (S. II. A. B. Nr. 117 vom 23. Mai 1934, Seita
1364), ändert seine Firma ab in: Born. Der Gesehäftszweck wird nunmehr;
umsehrieben wie folgt: Handel mit Benzin.
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29. November. Inhaber der Firma Pilioud, Garage Bifang, in Ölten, let
Gustave Robert Pilioud, von Yverdon, iu Ölten. Handel in Automobilen,
Fordvertretung; Garage und Reparaturwerkstätte. Florastrasse 9/11.

Vertretungen. — 30. November. Dio Einzelfirma Albert Studer-
Rippstein, in Wangen," Vertretungen in baugewerblichen und
chemischtechnischen Artikeln (S. H. A. B. Nr. 205 vom 11. November 1933, Seite
2640), wird infolge Geschäftsaufgabe und Verzichts des Inhabers im Handelsregister

gelöscht.
30. November. Dio Kollektivgesellschaft W. & M. Küchler-Keller, Hotel

Schweizerhof, in Ölten (S. H. A. B. Nr. 75 vom 1. April 1932, Scito 774),
wird infolge Konkurseröffnung im Handelsregister von Amtes wegen go-
löscht.

30. November. Die Aktionäre der Hagis Holding-Aktiengesellschaft, in
Sehönenwerd (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1935, Scito 36), haben in
ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 27. November 1935 die
Herabsetzung des Aktienkapitals von bisher Fr. 50,000 auf Fr. 10,000
beschlossen durch Abstempelung jeder Aktie von nominell Fr. 500 auf nominell

Fr. 100. Das Aktienkapital beträgt nunmehr Fr. 10,000 und ist eingeteilt

in 100 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 100 Nennwert. Art. 3
der Statuten wurde entsprechend geändert. Weitere Statutenänderungen
wurdeu nicht getroffen.

Bureau Stadt Solothurn

Restaurant — 80. November. Die Firma Philippo Scagliola,
Wirtschaftsbetrieb, Restaurant zur «Schweizcrhalle», in Solothurn (S. H. A. B.
Nr. 265 vom 11. November 1932, Seite 2635), ist infolge Wegzugs des
Firmainhabers erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Immobilien. — 1935. 25. November. Unter der Firma Beneficentia

A. G. hat sich auf Grund der Statuten vom 22. November 1935 mit Sitz in
Basel auf unbeschränkte Daner eine Aktiengesellschaft gebildet
zum Erwerb und zur Verwaltung von Liegenschaften als Erholungsheime.
Das Grundkapital beträgt Fi-. 30,000, eingeteilt in 30 Namenaktien von 1000
Franken. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Einziges Mitglied
ist Eduard Kellpr, von und in Basel, Direktor; er führt Einzelunterschrift.
Domizil: Gundeldingerstrasse 204.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Kolonialwaren. — 1935. 27. November. Inhaber der Firma Jac.

Mathias Parpan, in Obervaz, ist Jac. Mathias Parpan, von Obervaz, wohnhaft
in Obervaz. Kolonialwarenhandlung. Obervaz-Lain.

Hotel. — 28. November. Inhaber der Firma Julia Staub, in Campfär
(Silvaplana), ist Fräulein Julia Staub, von Menzingen (Zug), wohnhaft in
Campfär. Bristol-Hotel-Campfär.

Verwertung von Sehutzrcehten usw. — 28. November. Die
« La Croisse » Aktiengesellschaft, Verwertung von Schutzrechten der
pharmazeutischen Branche, mit Sitz in Chur (S. H. A. B. Nr. 287 vom 7.
Dezember 1934, Seite 3376), hat sieb durch Besehluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 6. November 1935 aufgelöst. Gleichzeitig wurde
festgestellt, dass die Liquidation beendigt sei. Die Firma ist daher erloschen
und wird im Handelsregister gestrichen.

Automatische Apparate. — 30. November. Seapa S.A. (Seapa
A.-G.), mit Sitz in Chur (S. H. A. B. Nr. 199 vom 27. August 1935, Seite
2163). Der Direktor Alfred Hablützel wohnt nunmehr in Paris.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

Vini, trattoria, ece. — 1935. 29 novembre. La ditta Ved.
Giovannina Varlni Successore a Varini Giorgio, in Muralto, vini, generi
affini e trattoria (F. u. s. di e. del 10 agosto 1899, n° 258, pag; 1040), ä

cancellata per deee6so della titolare.
Calzature. — 29 novembre. La ditta Eligio Giacomazzi succ. a Ved.

Antonio Pelli, in Locarno, negozio in calzature ed altri generi (F. u. s. di c.
del 23 giugno 1921, n° 156, pag. 1270), e cancellata per cessazione del
commercio.

Lattoniere. — 29 novembre. La ditta Maurizio Ghinzoni, in
Locarno, lattoniere (F. u. s.' di c. del 6 ottobre 1926. n° 233, pag. 1763), ä

cancellata per decesso del titolare.
29 novembre. La societä anonima «Banca della Svizzera Italiana», eon

sede principalc in Lugano e diverse succursali fra le qnali una a
Locarno sotto la ragione sociale Banca della Svizzera Italiana Succur-
sale di Locarno (F. u. s. di e. del 19 luglio 1929, n° 166, pag. 1507), notifica
che Riccardo Lucchini, demente Maraini, e Carlo Blankart hanno cessato
per deeeeso d'essere membri del consiglio d'amministrazione. 11 loro diritto
di firma collettiva e estinto. I primi due sono stati sostituiti da Giovanni
Casella, fu Giovanni, ingegnere, da Barbengo, in Morcote, e Bernardini
Nogara, fu Giovanni, ingegnere, da Bellano, in Milano, con diritto di firma
collettiva a due con un' altro avente diritto di firma.

Libri. — 29 novembre. Titolare della ditta Witzig, in Ascona, ä

Paolo Witzig, fu Teodoro, da Wintertbnr, in Ascona. Libri antichi e moderni.

Prodotti agricoli, ece. — 29 novembre. La ditta F. Weiden-
mann, in Muralto (F. u. s. di c. del 14 novembre 1917, n° 267, pag. 1799),
notifica di complctare la dicitura del generc di commercio con «succo
di uva». • '

Ufficio di Luqano

Rappresentanze in generi divers5. — 29 novembre. Titolare

della ditta Aruoldo van Lamsweerde, in Melide, ä Arnoldo van Lams-
weerde, olandese, domiciliato a Melide. Rappresentanze in generi diversi.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1935. 29 novembre. Dans sa seance du 27 novembre 1935, le conseil
d'administration de la societä anonyme Scintex, Soeiätä pour le Commerce
et l'Industrie des Textiles (Scintex, Company for Trade and Industry of
Textiles) (Scintex, Gesellschaft für Textil-Handel und Industrie) (Scintex,
Societä per il Commercio e l'Industria dei Tessili), ayant son ßiäge ä
Lausanne (F. o. 8. du c. du 25 novembre 1935), a eonfärä lä signature sociale
individuelle ä Rodolphe Grieder, president du conseil, en qualitä d'adminis-
trateur-deleguä. Les autres administrateurs Fräderic Weibel et Albert Zürcher

signent colloctivoment entr' cux. Bureaux do la soeiätä: & Lausanno, Cliemlü
do la Joliotto 5, dans 6es locaux.

29 novombro. La Soeiätä Immobiliäre de Prälaz A., soeiätä anonymo
ayant son siägo it Lausanne (F. o. s. du c. du 3 noftt 1938), a, dans son
assemblöe gänäralo du 22 aoüt 1935, nommä en qualitä d'adniinistratouri
Läon Chapuisat, d'Aclcns (Vaud), ancion boursier, sans profession, ä
Lausanne, en rcmplacement de Henri Mayr, dämissionnairc, dont la signature
est radiäe. Les autres administrateurs sont Edouard Kramer, Lausanne,
president, et Hormann Müller, ä Sion, secretaire. La societä est eugagäc pur
la signature collective du Präsident et du sccretairo du conseil d'administration,

on par celle do 1'un d'cux collectivcuiont avec un autro administrateur.
29 novembre. Suivant Statuts ro§us par lo notaire Fritz Spielmann, it

Lausanne, le 25 novembre 1935, il a ätä constituä uno soeiätä
anonyme sous la raison socialo Lectures illusträes S.A., dout 1c ßiägo est ä
Lausanne et la duräe illimitee. La societä a pour but l'exploitation d'un
commerce do location d'nn portefeuille cireulairo de lectures compose d'un
assortment de journaux illusträs hebdomadaires, la publicity en gänäral et
toutes branches dependant de co genro do commerce. Le capital ßocial est
de fr. 2000, divisä en 20 actions do fr. 100 chacune, nominatives, et en-
tiärement libäräes. Les publications scront faites dans la Feuillo des avis
officicls du Canton do Vaud. La soeiätä est administreo par un conseil
d'administration compose de 1 ü 3 meinbrcs. II a ätä nomine deux administrateurs

qui sont: Marcel Dclacombaz, d'Albcnve' (Fribourg), conductcur-typo-
graphe, ä Lausanne, präsident, et Salvador Rossier, de Villarzel, technicicn,
ä Lausanne. Elle est valablcment engagäo par la signaturo collective des
deux administrateurs. Bureaux de la societä: ä Lausanno, Ruo St-Roch 2.

Bureau de Nyon
Atelier mäcaniques. — 30 novembre. La raison Veuve Alfred

Blauchoud, ä Gland, atelier mäcaniquc (F. o. s. du c. du 9 octobre 1929,
page 2029), est radice eneuite de renonciation de la titulaire.

Alimentation. — 30 novembre. La s u c c u r s a 1 e de la maison
«Ch. Petitpierrc», ä Neuchätel, ötablie ä Nyon sous la raison Ch.
Petitpierre, alimentation generale (F. o. s. du c. du 28 septembre 1916, page
1478), est radiäe d'offico ensuite de radiation de la maison principale.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice

Carriär e. — 1935. 29 octobre. La soeiätä en noin collectif Rispetto
et Cie, dont le siege est ä Monthey, exploitation d'une carriäre de gr6 dur,
fabrication de paväs et graviers, est. dissoute (F. o. s. du c. du 9 avril 1929,
n° 81, page 721). Cette raison est radiäe. Son actif et son passif sont repris
par la raison «Joseph Dionisotti», ä Monthey.

La raison Joseph Dionisotti, ä Monthey (F. o. s. du c. du 12 octobre
1925, n° 237, page 1713), a repris ä son eompte la totalite de l'actif et du
paesif de la soeiätä en nom collectif Rispetto et Cie, ä Monthey. Elle a ajoutä
ä son genre de commerce: exploitation de carriäres de grö dur et fabrication
de paväs et graviers.

Genf — Genäve — Ginevra
Bouchcrie. — 1935. 28 .novembre. Le chef de la maison Gustave

Roulet, ä Geneve, est Gustave-Emile Roulet, d'Yverdon (Vaud), domicilii
"^ Geneve. Boucherie. Rue Grenus 9. 1

Bouchcrie et däpot de chareuterie. — 28 novembre. Le ehef
de la maison Adolphe Helmberg, ä Gcnäve, est Adolphe-Jules Heimberg, de
Radelfingen (Berne), domiciliä h Genävc. Bouchcrie et däpöt de eharcutcrie.
Rue de Carouge 50.

Boucherie chcvaline. — 28 novembre. Lc chcf de la maison Almä
Rosslnelly, ä Geneve, est Aimä-Alcxandre Rossinclly, de nationalitä fran-
£aisc, domiciliä ä Genävc. Bouchcrie ehevaline. Rue Rossi 3.

Boucherie. — 28 novembre. Le chcf de la maison Jean Lauper, ä
Genävc, est Jean-Jacob Lauper, de Seedorf (Berne) et Gcn6vc, domiciliä
ä Gencvc. Boucherie. Rue Pradier 6.

Boucherie. — 28 novembre. Lc ehef de la maison Edmond Maulet,
ä Gcnäve, est Charlcs-Edmond Maulet, de Gencvc, y domiciliä. Boucherie.
Rue Grenus 2, avec second local de vente: Halle de Pile Case 16.

Boucherie. — 28 novembre. Lc chef de la maison Jean Roncalli, ä

Geneve, est Jean Ronealli, de nationalite italicnne, domiciliä ä Gcneve.
Boucherie. Ruc des Grottcs 14, avee second local de vente: Halle de l'Ile
Case n° 2.

Boucherie. — 28 novembre. Le chcf de la maison Auguste Perusset,
ä Gcnevc, est Auguste-Pierre Perusset, de Baulmes (Vaud), domiciliä ä
Genevc. Boucherie. Ruc du Ccndrier 8.

Scicrie mäcanique, etc. —28 novembre. Charles Umiglia, seierie
mäeanique et travaux ä fa?on pour la menuiserie et l'äbänisteric, ä Carouge
(F. o. s. du c. du 13 septembre 1935, page 2289). Lc titulaire Charles-Pierre
Umiglia-Foro, soit Umiglia, de Carouge, au Grand-Lancy (Lancy), et son
äpouse Aimäe-Laure näc Cacciabue, ont adoptä, suivant eontrat de mariage
du 19 novembre 1935, le rägimc de la säparation de biens.

28 novembre. Soeiätä Immobiliäre Rue du Prieurä Nos 16 et 18, societä
anonyme ayant son siäge ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 mars 1934, page
728). Georges Endä, employä, de et ä Geneve, a ctä nommä unique administrateur,

avee signature sociale, en rcmplacemcut d'Arnold Pfund, administrateur

dämissionnaire, lcqucl est radiä et ses pouvoirs äteints. Adresse
actuellc de la soeiätä: Rue du Prieurä 22, cliez Georges Endä.

28 novembre. Soeiätä Immobiliäre « La Pinsonnlere », soeiätä anonyme
ayant jusqu'ici son siege ä Vcrsoix (F. o. s. du c. du 27 aout 1930, page
1777). Par däeision d'une assembläe gcnärale extraordinaire du IC novembre

1935, lc siege de la soeiätä a ätätransfärä ä Genävc. Les Statuts ont ctä
modifiäs en consäquence. Adresse de la soeiätä: rue de la Corrateric 20 (rä-
gie Rigot, Dumont et Cie).

28 novembre. Dans son assembläe gänärale extraordinaire du 20
novembre 1935, dont lc proeäs-vcrbal a ätä dressä par M® Marcel Rchfous,
notaire, ä Gcnäve, la Soeiätä Immobiliäre de ia Rue de I'Arquebuse, soeiätä

anonyme ayant son siäge ä Genävc (F. o. s. du c. du 12 octobre 1920, page
1800), a modifiä ses Statuts en ce sens que le capital social de fr. 70,000, a
ätä räduit ä fr. 10,500, par la räduetion de la valcnr nominale de cliaque
action de fr. 200, ä fr. 30. Le capital est done actucllcmcnt de fr. 10,500,
divisä en 350 actions au portcur de fr. 30 chacune. Les Statuts ont ätä
modifiäs, en outre, sur d'autres points non sounds fi la publication.
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Actlf
Fabrlqae d'Accnnwlateurs S. A. Orient (Vnl de Jou)

Elian an 31 «Kcembre 1934 Passif

Kr. Ct. tr. Ct
Formules de fabrication 33,600 Capital-actions 90,000 —
Construction 4,980 50 Capital-obligations libArd 17,500 —
Debilours 28,200 65 Civancicrs 46,072 40
Marchandises ' 54,200 — Banques 13,329 —
Outils et Mobilier 25,600 — • (A.G. 177)
Caissc, chöques poslaux et banquo
1« rais de 1er Llablisst

11,038 81
2,379

Döficit 1933 8,775 23
Benölice 1934 1 872.79 6,902 44

166,901 40 166,901 40

D6bit <ompte de orollls et peries au 31 d&centbre 1934 Crödit

Fr. Ct. Fr. Ct.

8,775 23 Jiönöfice brut Marchandises 57,398 75-1

42,152 41 Leite ...;.. 1933 - 8,775 23
13,373 55 Bönöficc 6,902 44

64 301 19 64,301 19

i'erte 1933
Frais geriöraux et intör&ls
Amortissements divers

Heiligen - commonicalions - cemaiiieazioiii
Durchführung der Einfuhrbeschränkungen

(Mitteiluug der Sektion fflr Einfuhr.)

Diese Mitteilung gilt für diejenigen Waren, die nicht dem
sogenannten Kompensationsverkehr unterliegen. Für letztere wird
eine besondere Publikation erfolgen.

Soweit nicht besondere Bestimmungen bereits erlassen sind oder noch
erlassen werden, gilt für die Durchführung der Einfuhrbeschränkungen
folgendes:

A. Uebergangsbestlmmungen
1. Bewilligungen werden grundsätzlich nur noch mit einer Gültigkeitsdauer

bis 31. Dezember näehsthin verabfolgt und können nicht verlängert
werden. Sie können immerhin durch die Zollämter bis und mit 6. Januar
1936 gelöscht werden, wenn die Waren bis 31. Dezember 1935, 24 Uhr, unter
Zollkontrolle gestellt wurden. Verzollungen von Niederlags- und Frei-
lagcrwaren bedürfen dagegen ab 1. Januar jeweils Einfuhrbewilligungen des
Jahres 193C.

2. Für Waren, die erst im Jahre 1936 eingeführt werden sollen, können
auf Rechnung des Kontingentes 1935 keine Bewilligungen erteilt werden.
Sie werden zu Lasten des Kontingentes 1936 erteilt. Diese Bewilligungen
können erst ab 1. Januar 1936 für die Einfuhr von Waren benützt werden.
Bewilligungen, lautend auf das Jahr 1936, werden durch die Sektion für
Einfuhr nicht vor dem 26. Dezember 1935 ausgegeben. Sie werden mit dem
Stempelaufdruck «Gültig ab 1. Januar 1936» kenntlich gemacht.

3. Die Uebertragung nicht ausgenützter Kontingente oder Bewilligungen

des Jahres 1935 auf das Jahr 1936 ist nicht zulässig. Für die
Kontingente, die gestützt auf Inlandsbezüge erteilt worden sind, gelten besondere

Bestimmungen, worüber die Sektion für Einfuhr Auskunft gibt.
4. Auf Grund von Bewilligungen des Jahres 1936 werden keine

Rückvergütungen von Ueberzöllen, die während des Jahres 1935 erhoben wurden,
j ückerstattet.

B. Durchführung der Einfuhrbeschränkung im Jahre 1936

1. Für die Berechnung der Individualkontingente gelten grundsätzlich
die gleichen Stiehjahre wie 1935. Aenderungen der Kontingente im Laufe
des Jahres bleiben selbstverständlich vorbehalten.

Wo für bestimmte Waren Kontingente nur gegen Inlandsbezug erworben

werden können, haben sieh die Importeure, bevor sie die Ware im Ausland

bestellen, bei der Sektion für. Einfuhr zu erkundigen, für welche Mengen

und Provenienzen sie die Bewilligungen erhalten. Das gleiche gilt für
Sonder- oder Zusatzkontingente, die gegen Inlandsbezug erworben werden
können.

Auf Sonderkontingente, die im Jahre 1935 einzelnen Importeuren in
Berücksichtigung besonderer Verhältnisse gewährt wurden, besteht kein
Anspruch. Solche Fälle müssen erneut geprüft werden.

2. Bewilligungen werden wie bisher in der Regel höchstens für ein
Viertel des Jahreskontingentes erteilt. Ueberzölle, die mangels Vorliegen
einer Einfuhrbewilligung entrichtet werden mussten, können nur
ausnahmsweise rüekerstattet werden gemäss den bestehenden besonderen
Vorschriften, worüber die Sektion für Einfuhr Auskunft erteilt. In Fällen,
wo während einer Sperre der Kontingente für bestimmte Waren oder Länder

oder bei Erschöpfung der laufenden Kontingente Waren zum Ucberzoll
eingeführt werden, werden später keine Bewilligungen erteilt, die zur
Rückerstattung des Ucbcrzolles berechtigen.

3. Die zugeteilten Kontingente sind naturgemäss in erster Linie für
Waren zu verwenden, die in der Schweiz nicht erhältlich sind und daher
eingeführt werden müssen. -282. 2. 12. 35.

Conlingenlemenl des importations
(Avis du service des importations.)

Le present avis conccrne les marchandises qui ne sont pas soumi-
ses au trafic de compensation (pour ces demiöres parattra unc
publication speciale).

Sous reserve des prescriptions speciales ddjä ödiettes ou ä ödietcr eneore,
les dispositions suivantes seront applicables au contingentement des
importations :

A. Mesures transitolres
1. Les permis delivrös dös maintenaut seront valables jusqu'au 31 dö-

cembre seulement; ils nc sont pas susccptibles de prorogation. Iis pourront
toutefois ütre dtehargös par les bureaux de dödouanement jusqu'au 6 jan-
vier 1936 inclusivemcnt, lorsquc les marchandises auront ötö plaetes sous
contröle douanier avant le 31 döccmbrc 1935 ä minuit. Les marchandises
döpostes dans les entrepöts et ports francs ne pourrout par contrc fitre
dödouanöcs ä partir du 1er janvier que sur production d'un permis d'im-
portation afferent & bannte 1936.

2. Aueun permis ne sera delivrö dans les limites du contingent de 1935

pour les marchandises ne devant ötre introduites en Suisse qu'en 1936. Les
permis y relatifs seront imputös sur le contingent de 1936. Iis ne pourront
ötre employes pour le dedouanement de marchandises qu'ä partir du 1er janvier

1936. Les permis applicables ä bannte 1936 ne seront pas delivres par
le service des importations avant le 26 dteembre 1935. Iis seront munis du
timbre «Valable ä partir du 1er janvier 1936».

3. Le report des permis ou des contingents inemployes de bannte 1935
ä bannte 1936 n'est pas admissible. Les tonnages additionnels accordes aux
importateurs en raison d'aehats effeetues en Suisse font l'objet de prescriptions

spteiales, sur lesquelles renseignera le service des importations.
4. Les importateurs ne pourront en aueun cas obtenir, snr la base d'un

permis afferent ä bannte 1936, le remboursement de droits majores qui onl
ötö aequittös en 1935.

B. Application des mesures de contingestem'ent en 1936

1. Les anntes de base sur lesquclies se caleulent les contingents indivi-
duels resteront, en principe, les mömes qu'en 1935. Les autorites com-
pötentes se reservent naturellement le droit de modifier le montant des
contingents au eours de l'annee.

Dans les cas oü ils ne peuvent pretendre ä des contingents que sur
justification d'aehats effeetues dans le pays, les importateurs s'informeront
auprös dn service des importations, avant de passer leurs commandes ä
l'etranger, des quantites et de l'origine des marchandises qu'ils pourront
importer. Ds proeederont de mßme ponr les contingents speciaux et les
contingents additionnels, auxqnels ils ponrront pretendre en compensation
d'aehats indigenes.

Les importateurs qui, pour des raisons particuliöres, benefieiörent en
1935 de contingents speciaux, n'ont aueun droit acquis. Chaqne cas fera
l'objet d'un nouvel examen.

2. Les contingents seront, en principe, accordes trimestriellement. Les
droits majorös que bimportatenr devra aeqnitter s'ü n'est pas au benefice
d'un permis d'importation ne pourront etre rembourses qu'exccptionnelle-
ment; le service des importations renseignera ä ce sujet sur les prescriptions
speciales en vigueur. L'importateur qui introduit des marchandises au droit
majore soit apres öpuisement de son contingent, soit pendant le temps oü
les contingents sont bloquös ä l'egard de certains pays, ne pourra obtenir
ulterieurement des p°rmis d'importation l'autorisant ä revendiquer le
remboursement de la difference entre le droit ordinaire et le droit majore.

3. Les contingents nermaux accordes aux importateurs doivent, en
premier lieu, servir ä importer des marchandises qui ne sont pas produites
en Suisse. " 282. 2. 12. 35.

Esecuzione dei provvedimenli relativl alla limilazione dell'importazione
(Comunicato del serrizio delle importizioni.t

II presente comunicato valc per le merei non soggetteal eosidetto
traffieo di eompensazione. Per queste ultime sarä fatta una pubbli-
cazione separata.

In quanto disposizioni speciali non siano giä state emanate o ehe non
verranno ancora emanate, le seguenti disposizioni servono di norma per
l'attuazione delle limitazioni relative all'importazione:

A. Disposizioni transitorie
1. Di regola, i permessi saranno ancora concessi soltanto per una vali-

ditä fino al 31 dicembre p. v. e non potranno essere prolungati. Gli uffici
doganali potranno, tuttavia, scariearii entro e compreso il 6 gennaio 1936
se le merci sono state poste sotto eontrollo doganale non dopo le ore 24 del
31 dicembre 1935. Per lo sdoganamento di merci immagazzinate nei ma-
gazzeni generali e nei punti franehi oeeorre avere, per contro, dal 1° gennaio
in poi, ogni volta, un permesso d'importazione valevole per l'anno 1936.

2. Per le merei che devono essere importate nelbanno 1936, non si
potranno rilasciarc permessi in conto del contingente delbanno 1935. Questi
permessi andranno a earico del eontingente delbanno 1936 e potranno essere
impiegati per I'importazione della merce soltanto a eontare dal 1° gennaio
1936. I permessi d'importazione per l'anno 1936 saranno rilaseiati dal
Servizio delle importazioni soltanto a partire dal 26 dicembre 1935; essi

porteranno impresso il bollo «valevole a eontare dal 1° gennaio 1936 ».

3. Non e leeito trasferire albanno 1936 i eontingenti od i permessi non
adoperati ncll'anno 1935. I eontingenti rilaseiati in base äd aeauisti fatti
all'interno del paese sono soggetti a preserizioni speciali, sulle quali il
Servizio delle importazioni darä le informazioni necessarie.

4. I permessi rilaseiati per l'anno 1936 non potranno servire di base
pel rimborso di sopraddazi pagati nelbanno 1935.
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B. Esecuzlone del provvedimenti relativ! alia iimitazione deli'importazione
nell'anno 1936

1. Per il calcolo dei contingcnti individuali fanno stato, per massima,
gli stessi anni di base come per l'anno 1935. Modificazioni dei contingenti
nel corso dell'anno rcstano naturalmentc riscrvatc.

Laddovc i contingcnti per determinate mcrci possono esserc ottenuti
soltanto mcdiantc acquisto di merci nazionali, lc ditte importatrici dovranno
informarsi, prima di ordinäre la mcrce all'cstcro, presso il Scrvizio dellc
importazioni per sapere per quale quantitative e per quale provenienza
esse ricevono il pcrmesso. Qucsto vale anclic per i contingenti spcciali od
addizionali che possono csscre ottenuti mcdiante acquisto di mcrce nazionale.

I contingcnti speciali concessi nell'anno 1935 a singole ditte in consi-
derazione alia situazione speciale non danno diritto all'assegnamento di
contingcnti nell'anno 1936. I casi di questo gencrc vanno sottoposti ad un
nuovo esamc.

2. I permcssi saranno conccssi, di rcgola, in ragione di un quarto al
massimo del contingente annualc. I sopraddazi che dovettero essere pagati
perclic mancava il pcrmesso d'importazionc, possono essere rimborsati
soltanto in via cecezionale e conformcmcnte alle prescrizioni spcciali in vigorc,
sullc quali il Servizio dcllc importazioni darä le necessaric informazioni.
Se in un'epoca in cui i contingenti per certe merci o per ccrti paesi sono
bloccati o sono esauriti, si importano dclle mcrci pagando il sopraddazio,
non si poträ rilasciare piü tardi dei permcssi che diano diritto al rimhorso
del sopraddazio.

3. I contingenti assegnati vanno adopcrati naturalmente in prima linca
per le merei che non si possono acquistare in'Isvizzera e che si devono im-
portarc dall'cstero. 282. 2. 12. 35.

Zahlungsabkommen mil Italien
Heute ist in Rom zwischen der Schweiz und Italien ein Vertrag zur

Regelung des gegenseitigen Zahlungsverkehrs unterzeichnet worden. Der
Vertrag wird am 10. Dezember in Kraft treten und in den nächsten Tagen
veröffentlicht werden. 284. 4. 12. 35.

Accord pour le reglement des payemenls avec l'Halie

Aujourd'hui .a 6t6 signü ä Rome, entre la Suisse et l'Italie, un accord
rüglant les payements entre les deux pays. Cet accord entrera en vigueur
le 10 d^cembre et sera publie ces prochains jours. 284. 4. 12. 35.

Accordo per "la compensazione dei pagamenli coll' Italia
Oggi e stato firmato a Roma, fra la Svizzera e ITtalia, un accordo per

regolare reciprocamente i pagamenti. L'accordo entrerä in vigore il 10 di-
cembre e sarä pubblicato quanto prima. 284. 4.12. 35.

Zahlungsverkehr mit Italien
Gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 18. November 1935 be-,

treffend den Zahlungsverkehr mit Italien hat das Eidgen. Volkswirtschaftsdepartement

am 19. November 1935 eine sofort in Kraft tretende
Verfügung erlassen, wonach sämtliche beim Inkrafttreten der Verfügung
noch nicht erfüllten Verbindlichkeiten von in der Schweiz domizilierten
Schuldnern an in Italien und dessen Besitzungen domizilierte Gläubiger aus
oder in Verbindung mit dem Warenverkehr der Schweizerischen
Verrechnungsstelle in Zürich bis spätestens Ende November 1935 zu melden sind.

Die Schweizerische Verrechnungsstelle gibt hiermit bekannt, dass der
Termin zur Einsendung der Meldungen bis zum 5. Dezember 1935 verlängert
ist und dass eine weitere Verlängerung nicht erfolgen wird.

Die Meldungen sind auf besonderem Formular zu machen, welches bei
der Schweizerischen Verrechnungsstelle in Zürich, bei der Schweizerischen
Nationalbank und deren Filialen, sowie bei den Handelskammern gratis
bezogen werden kann. 284. 4: 12. 35.

Reglement des paiements avec l'Italie
Vu l'arröte du Conseil füdüral du 18 novembre 1935 concernant le

reglement des paiements avec l'Italie, le Düpartement füdüral de l'Economie
publique a publie une ordonnance du lendemain, entrüe immüdiatement en
vigueur. Selon cette ordonnance, toutes les obligations de dübiteurs domi-.
eilies en Suisse envers des crüanciers domiciles en Italie ou dans des
possessions italicnne6, resultant du commerce des marchandises ou en relation
avec ce dernier et non encore acquitt6es ä l'entrüe en vigueur de la dite
ordonnance, doivent ötre notifies ä l'Office Suisse de Compensation ä
Zurich, pour la fin du mois de novembre 1935 au plus tard.

L'Office Suisse de Compensation porte ä la connaissance des int£res66s
que le dülai pour l'envoi de la notification est prolongö jusqu'au 5 dücembre
1935.

• La notification doit Stre faite sur un formulaire sp6cial qui peut 6tre
obtenu gratuitement auprfes de l'Office Suisse de Compensation ä Zurich,
aupres de la Banque Nationale Suisse, ees succursales et agences et auprös
des Cliambres de Commerce. 284. 4. 12. 35.

Regoiamento dei pagamenti con 1'Italia

In base al Decreto del Consiglio federale del 18 novembre concernente
il regoiamento dei pagamenti con l'ltalia il Dipartimento federale dell' eco-
nomia pubblica ha emanato in data 19 novembre 1935 una disposizione,
entrata immediatamente in vigorc, secondo la quale tutti gli obblighi non
ancora soddisfatti il 19 novembre 1935, derivanti dal traffico delle merci o

in connessione con esso, di dpbitori domiciliati in Isvizzera verso creditori
domiciliati in Italia o nei 6Uoi possedimenti, vanno notificati all' Ufficio
svizzero di compensazione in Zurigo entro la fine di novembre 1935 al
piü tardi.

L'Ufficio svizzero di compensazione comunica che il termine per la
notifica dei debiti ü stato prolungato fino al 5 dicembre 1935', un ulteriore,
prolungamento ü perö esclnso.

Gli interessati vengono nuovamente avvertiti che le notifiche vanno
fatte a mezzo di moduli speciali che si possono ottenerc gratuitamentc presso
l'Ufficio svizzero di compensazione in Zurigo, presso la Banca Nazionale
Svizzera e le sue succursali e presso tutte le Camere di commercio svizzere.

284. 4.12.35.

Italien — Einfuhr von Gold und 'Goldwaren
Ein in der italienischen «Gazzetta Ufficiale» vom 19. November

veröffentlichtes und am gleichen Tag in Kraft getretenes Gcsetzcs-Dekret vom
14. gl. Mts. unterstellt den Ankauf im Ausland von Gold, roh, in Blöcken,
Barren, Pulver oder Bruch dem Monopol.

Im Zusammenhang damit bestimmt das neue Dekret, dass die Einfuhr
von Gold in halb- oder ganzvcrarbcitctcm Zustande der Zolltarifnuinmern
881, 884 a und 885 a, sowio die Einfuhr von Gegenständen der Tarifnummern

501 a1 und 502 a nur mit einer vom Finanzministerium auf Vorschlag
dor «Sovraintendenza alio Scambio dcllo Valntc» erteilten Bewilligung
gestattet ist. •

Ausserdem ist, wie schon bisher, von Fall zu Fall durch den italienischen
Importeur eine Einfuhrbewilligung* für Erzeugiiisso der Tarifnuinincrn 883
und 886 einzuholen.

Die liicrvor erwähnten Tarifpositionen betreffen, folgende Waren:
Nr. des italienischen AVarciii>c7.cichiiiiiiy

Zoiitarifcs
50 i al Golduhrcn
502a Uhrgehäuse aus Gold
881 Gold (und Platin) in Blech, Draht oder Blattern
883 Schmucksachen aus Gold oder Platin
884a Geschirr und Bestecke aus Gold (und Piatin)
885a Arbeiten aus Gold (und Platin) zu technischen oder Lnboratoriums-

zwccken oder in Handwcrkgcrfitcn
S86 Gold und Platin in nicht besonders genannten Arbeiten

281.-1.12.35.

Italie — Importation de l'or et des objets en or
Un decrct-loi du 14 novembre 1935, publiö dans la «Gazzetta Ufficiale»

et entre en vigueur le 19 du möme inois, instituc un monopolo de l'achat
ä l'ötranger de l'or brut en lingots, barres, blocß, poudro et ddehets.

L'importation de l'or mi-travaill6 et travaille des numferos 881, 884 a
et 885 a du tarif douanier italicn ainsi que. l'importation des objets vis6s
par les numdros 501 al et 502 a du lnömc tarif est subordonnöc ä l'obtention
d'une licence, dölivrec par le Ministerc des finances sur proposition do la
«Sovraintendenza alio Scambio delle Valute». La geetion du monopolc prö-
citü a 6t6 confiüc A l'«Ufficio nazionale per i cambi con l'estero», qui le
gdrera pour le comptc du tr^sor de l'Etat, d'entcnte avcc la «Sovraintendenza

alio Scambio dello Valute».
Les numferos prfecit^s du tarif italien, soumis ä la formalitö des licences

d'importation, comprennent les marchandises suivant.es:
Nos du tnrit ' Disignntion des murchnndiscs

Italien
501a1 Montres en or
502a Boites de montres en or
881 Or (et platine) en töles, fils ou fcuillcs
884a Valsselle et couverts en or (et platine)
885a Objets en or (et platine) pour des usages techniques et de laboratoires, et

ustensiles en or (ou en platine) pour les arts et mötiers

Comme jusqu'ici, I'autorieation d'importation ä demander par l'impor-
tateur italien est en outre obligatoire pour les objets des num£ros suivants:
N°® du tarif Designation des marebnndises

Italien
883 Bijouterie en or ou en platine
886 Or et platine, en ouvrages non dinommds 284. 4. 12. 35.

Accord commercial entre le Canada et les Etats-Unis
Un accord commercial a 6tö signü ä Washington, lo 15 novembre 1935,

entre le Canada et les Etats-Unis. Scion cctto nouvelle convention, les
deux parties contractantcs se concödent inconditionnellcment le traitement

ide la nation la plus favorisfee en matiöre douaniüre.
i La partie tarjfaire de l'accord sera appliqu6e dös le 1er janvier 1936
; et la Convention "sera elle-mßme misp en force par l'6change des

ratifications et restera en vigueur pendant 3 ans, c'est-ä-dire jusqu'au 31 d6-
cembre 1938. Sauf dünonciation 6 mois avant l'6ch6ance, eile sera tacitc-.
ment reconduite de 6 mois en 6 mois.

Nous indiquons ci-aprös les prineipaux produits am6ricains soumis ü
leur importation au Canada aux droits du tarif intermädiaire avec une
reduction, dont les exportateurs suisses benüficient ügalement en vertu de la

' clause de la nation la plus favorisee:
N° du tarif Tarif Tarif

eanadien convcntionncl intermidiairo
199 Papeterie, envcloppes et articles en papier 30% ' 32%%
367 Bottiers de montres et parties, finis ou non

finis * 35% 45%
415a Rdfrigiratcurs ilcetriques 30% 35%

ex 427 Toutes machines entieremcnt ou partieiiement
de fer ou d'neier, non dinommics aiilcurs,
non fabriquics nu Canada et piiccs ditnehies 20 % 27%%

ex 427 Toutes machines entiirement ou partieiiement
de fer ou d'aeier, non dinommies aiilcurs,
et piiccs ditnehies 25% 27%%

445f Dynamos ou giniratcurs iicctriqucs et trans-
formateurs, noji dinommis aiilcurs, et leurs
piiccs complitcs 30% 33t/s%

445g Aloteurs iicctriqucs, non dinommis aiilcurs
et leurs piiccs completes 30% 33i/s%

ex 446a Articles et menus objets en fer ou acier, non
dinommis aiilcurs • 25% 27%%

Espagne — Agio
'

L'agio dü au cas oü les droits de douanc, payables en or, sont acquittks
' en monnaie d'argent ou en billets de banque, a 6t6 fix6, pour la pöriode du
.1er au 10 dücembre 1935 ä 139,11 % (agio du 21 au 30 novembre 1935
138,92 %„).

• (Voir aussi publications dans la Feuillc officielle Suisse du commerce,
n° 301, du 24 dücembre 1929, concernant le payement des droits en Espagne,
et, pour les droits ä acquittcr entieremcnt en or, les nos 168 et 173 des 22 et
28 juillet 1930. 284. 4. 12. 35.

1

Perou — Restrictions d'importation (articles en colon)
Aux.termes d'un t616gramme du Consulat gönöral de Suisse a Lima,

rie contingentement des articles en coton restcra en vigueur jusqu'ii fin d6-
cembre 1935 (voir aussi Feuillc officicllc suisso dn 'commerce n08 119 du

i 23 mai, 140 du 19 juin, 166 du 19 juillet et 202 du 30 aofit 1935).
284. 4.12.35.

Postoticrveisüiigsdienst mit dem Ausland — Service international des viremenls postaux

Umrechnungskurse vom 4. December an — Goars de rddnelion des le, 4 döeembre

Belgien Fr. 52.45; Dänemark Fr. 68.40; Danzig Fr. 58.40; Deutschland

Fr. 124.—; Frankreich Fr. 20.42; Japan Fr. 90.—; Jugoslawien
Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 13.12; Marokko Fr. 20. 42; Niederlande Fr. 209. 70;
Oesterreich Fr. 57.70; Polen Fr. 58.30; Schweden Fr. .78. 90; Tschechoslo-
wakei Fr. 12.83; Tunesien Fr. 20.42; Ungarn Fr. 89.95; Grossbritannien
und Irland Fr. 15.30. •
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Ports-Francs et Entrepöts
de l'Etat de Genöve

Gen&ve-Cornavin
T41dplionc 26.544

Vastes caves et magasins reli£s ä la gare principale
Tarifs spöciaux de penetration

WARRANTS u°i

ILON Ahlicngescilsdiaff Basel
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag, den 12. Dezember 1935, nnelimlttuqs £% Uhr, nach ZDrleh,
Buhnhofliutrel IL Klasse, KonferenzsaaL

TRAKTANDEN: 1. Genehmigung des Jahresberichtes pro 1934 und Entlastung der
Verwaltung.' 2. "Wahlen In den Verwaltungsrat und Genehmigung von Demissionen.
3. "Wahl der Kontrollstelle. 4. Verschiedenes.

Ab 4. Dezember 1935 liegen die Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung, sowie der
Bericht der Kontrollstelle Im Domizil der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Aktionäre, welche an der Versammlung teilnehmen wollen, haben Ihre Aktien
mindestens drei Tage vor dem Verhandlungslag am Sitz der Gesellschaft oder bei einer unserer
Tochtergesellschaften vorzuweisen, gegen Beseheinigung. Die Aktien kOnnen auch beb
einer Bank hinterlegt werden, in welchem Fall eine bezügliche Bescheinigung Innert, dem
8. Dezember 1935 einzusenden ist. Aktien, die nicht so ausgewiesen sind, haben an der
Versammlung kein Stimmrecht.

Durch diese Einladung wird die Publikation Im Schweizerischen Han-
dclsamtsblatt vom 25. November 1935, Nr. 276, aufgehoben.

Die Kontrollstelle«

Managen Fan Freinnrg A. n.

in Freiburg

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Mittwoch« den 18. Dezember 1935« nachmittags 3 Uhr

Im Konferenzzimmer des Bahnhofbnffets Freibnrg
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Vorlage der Jahresrechnung 1934/35 und Decharge-Erteilung an

Verwaltungsrat und Direktion.
3. Beschlussfaesung über das Jahresergebnis.
4. Schaffung eines Prioritätsaktienkapitales und Statutenänderung.
5. Feststellung der Liberierung des Prioritätsaktienkapitales.
6. Wahlen.
7. Unvorhergesehenes.

Die Rechnung und Bilanz, sowie der Revisorenbericht liegen vom
8. Dezember 1935 an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre
auf. Die Stimmkarten können daselbst gegen Ausweis bis zum 15. Dezember
1935 bezogen werden. 28681

Freibourg, den 30. November 1935.

Der Verwaltnnqsrat.

SMMis & lierziann n.i Bad Morl
Die Aktionäre werden hiermit zu der Montag, den 16. Dezember 1935,

15 Uhr, im Bad-Lostorf (Kt. Solothurn) stattfindenden

Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Berichts des Verwaltungsrates und des Rechnungsabschlusses

für das Jahr 1934'35.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung, betreffend:

a) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung;
b) Entlastung des Verwaltungsrates;
c) Auflösung der Gesellschaft und Liquidation;
d) Ernennung einer Liquidationskommission.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustreehnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle werden vom 7. Dezember 1935 im Bureau der Gesellschaft in
Lostorf zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt. (22570 On) 2S75 i

Lostorf, den 3. Dezember 1935.
Der Verwaltwmsrat.

Chemin de Fer Funiculaire si-lmier mi-Soleil

Messieurs les actionnaircs sont eonvoqufs en

assemblee gönörale extraordinaire
le samcill 14 lUmemlirc 1933, it 1C.30 heures an Grand TTftlel de Mt-Solell, avee l'ordre
du Jour suivant:

1. Renouvellcmcnt des voilures et automatisation do la traction.
2. Adoption du plan financier et autorisation au Consell de contracter un emprunt.
3. Emprunt ä cct effet, 2867
Messieurs les actionnaircs devront justifier do leur quality par la presentation de

leuvs aetions au bureau du chef d'cxploitation, Mr. E. Linder, Rue Bapt Savoye 67,
qui Icur dillvrcra line carle pour- prendre part ä l'asscmbldc.

Cette carte donnera droit k uno course gratuite aller et relour en funleulalre le
jour de l'asscmblde. Le eonseU d'adnilnlstraltaa.

BasierRantonalbank.Basel
Staatsgarantie

Dotationskapilal Fr, 25,000,000 Reserven Fr. 35,500,000

Wir sind bis aul weiteres, sowohl gegen bar als auch
In Konversion, Abgeber von

47° Obligationen
unserer Bank, zu pari

aui 2% bis 4 y2 Jahre lest und nachher gegenseitig

aul 6 Monate kündbar. 2369

Die Direktion.

Bierorauerei schllizenoarien fl. G.

IX. ordentliche Generalversammlung
Montag, den 16. Dezember 1935, nachmittags 5 Vi Uhr

im Restaurant Sehfitzengarten« St. Gallen

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Jahresrechnung pro 1934/35.
2. Bericht der Kontrollstelle, Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz

und Beschlussfassung über die Verwendung de« Jahresergebnisses.
3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz neb3t Gewinn- und Verlustrechnung und der Revisorenbericht

liegen zur Einsichtnahme durch die Aktionäre ira Verwaltnngsbureau
der Gesellschaft auf.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können auf dem Bureau der
Gesellschaft oder beim Bankhause Wegelin & Co. in St Gallen gegen Aus-
weis (Nummern-Verzeichnis) über den Aktienbesitz bezogen werden.

| (211-27 G) Der Verwaltungsrat.

I

c
Societe Suisse de Banque et de Depots

' Messieurs Ie3 actionnaires de la Societe Suisse de Banque et de Depots, ä Lausanne,
sont convoques ä l'assemblAe gönära'e extraordinaire de i& Societe, qui
aunt lieu le lunil 16 decembre 1933, ä 11 henres, en l'hdtel de la Banque.

' ORDRE DU JOUR: Yente des immeubles appartenant a la societe. Dissolution et li¬
quidation de la society. Adoption des eomptes et deeharge au conseil d'administration

et au vÄrificateur des eomptes. Radiation de la soeiitd au registre du commerce.

Les eomptes de liquidation, ainsi que le rapport du eommissaire verificateur, sont
tonus i la disposition des actionnaires. 2377 Le President.

Socictc rinancilrc Danukienne
Messieurs les actionnaires de la Societe Financiere Danubienne sont

convoqu&3 en

aiicmblee generale ordinaire
pour le jeudi 19 decembre 1935, ä 11 heures, an Sifege social, chez
Messieurs Lombard, Odier et Cie, Corraterie 11, ä Genfeve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration Sur l'exercice 1934/1935.
2. Rapport des ccmmissaires-verificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Döcharge k donner au conseil d'administration de sa gestion.
5. Nomination d'administratenrs. (118/34 X) 2854 i
6. Nomination de 2 commissaircs-\ erificateurs poiir l'exercice 1935/36.

Pour pouvoir 8tre representees ä l'assemblee, les actions doivent §tre
d£posees au Siöge social, Corraterie 11, 6 jours au moins avant la reunion.

Conformement ä 1'art. 641 du Code Federal des Obligations, le bilan
et le compte de profits et pertes au 30 juin 1935, ainsi que le rapport des
commissaires-verificateurs seront tenus ä la disposition des actionnaires au
Siege social, des le 10 decembre 1935. Le consell d'administration.

Soci&t& Continentale d'Appareils
M&caniques pour la Verrerie

Denxieme convocation
MM. les actionnaires sont convoques en

assembiöe generale extraordinaire
pour le vendredl 20 decembre 1935, ä 11 heures, au siege de la society
k Bäle, Sternengassc 4.

ORDRE DU JOUR:
Modification de l'article 40 des Statuts.

L'assembiee deiiberera valablement quel que soit le nombre des ac-i
tions representees. " (7772 Q) 2879 i

foeUtUtiUÜcUe $estkä$islwle
warten nicht auf Interessenten, sie suchen sie auf!
Eine Anzeige Im Schweizerischen Handels&mtsblatt
leistet Ihnen hierzu gute Dienste I
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Cine 100 Franken
Note Hegt im
„FORTA
Sdtrank

it

Sinnbildlich gesprochen, denn
er kostet nur

Kormalformat
mit 4 Schubl. u. Schloss „150
Folioformat
mit 4 Schubl. u. Schloss

160

Vorführung
der

Für neues Unternehmen In Latein-Amerika
werden noch 283C

Fr. 150-200,000
zur Gründung ciucr Aktiengesellschaft gesucht.
Unbcgrcuzte Entwickinngsmögilchkeit.
Verbrieftes Eigentumsrecht gesichert. Grossaktio-

nilre, auch Teilbeträge und cv. aktive Mitarbeit
möglich. Oficrten an Poslfneli 5, Bnsci 13.

Auf Wunsch Ansichtsendungen franko

HARDII-SYIIEMI A.G.
Zürich, Talstrasse 12 - Tel. 56.672

RYFF & Co. A.-G. BERN
XXIII. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 21. Dezember 1935, um 11 Uhr, in Bern, Sandrainstrasse

TRAKTANDEN: 1. Jahresbericht und Jahresrechnung.
2. Decharge an Verwaltungsrat uud Geschäftsieitung.
3. "Wahieu.

Die Zutrittskarten werden gegen genügenden Ausweis über deu Aktienbesitz
unserm Bureau abgegebeu.

Bern, den 4. Dezember 1935. Der Venvailunflsrat.

COLOIHBA
ist Sdiwelzerfabrikat und verdient den Vorzug

Buchhaltungs*
Maschine

(jederzeit, nach vorheriger Vereinbarung durch
Tel. 57.680) zeigt den Interessenten am wahrsten
und überzeugendsten die verblüffend hohe Lei«

stung der einzigen schweizerischen Buchhai«
tungsmaschine. Einzigartige technische Neue«

rungen: automatische Kontoblatt»Führung und
anderes mehr.

RuüBuchhaltung Aktiengesellschaft, Zürich
Löwenstr. 19, Tel. 57.680

Lichtecht • Criffrein • Ergiebig

Verfangen Sie von Ihrem Lieferanten
nur diese einheimische, leder Kon¬

kurrens ebenbürtige Marke

nup Ajg | uwerueii ve>r\au>

I

FS.1— 'gegen Nachnahme[:odJ
•llgMgrke« nu'15-3 schwan

TRI-ERGOn RG. Zürich
löwenstresseH T#le£o»v 51.464]

Gelegenheit

KASSEN-
scHsmsci
Garantiert fcuei-, stuiz- u.
diebi s-ieher, wie neu, •äusserst

billig zu verkaufen bei
Oscar Frenz - Itolny, Bern,
Taiinenwi'g 16, Tel. 35,875,

Tüchtiger

Chauffeur
Privat- und Lastwagen,

sucht Stelle,
auch aushilfsweise.

H. Lüthi, Pfirtergasse 9,
Base!. 2806

Lichtecht und dauerhaft
sind besonders die canadisohen

MIOTICr&tJraU&ij
Carbonpapiere 27-1

Lcs titula'rcs des brevets suisses ci-aprcs ddsirent euticr
en relation avec des industriels suisses en vue de ia misa
en oeuvre de leur invention:
N° 139905 du 15 d^ccmbre 1931 „ Elektrische Uhr ".
X° 100212 du 11 decembre 1931 „Elektrische Uhr".

Priere d'adresscr offres et propositions a TOffice de
Brevets A. Bufjnion, rue de ia Citö 20, Genöve,
qui ics transmeitra & qui de droit. 2870

Genivc, ie 30 novembre 1935.

IIIAfiO A.-G. ZURICH
Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung

out Donnersing, den 19. Dezember 1935, abends 5% Uhr, Im Bureau der Gesellschaft.

TRAKTANDEN:
Reduktion des Aktienkapitals und damit verbundene Statutcnrevision.

Zürich, den 3. Dezember 1935. 2872 Der Vcrufnltungsral.

Soci6t6 Iranco süisse de Brosserie

L'assesnblee generale ordinaire de 1935
est convoque pour le mercredi 18 döcembre 1935, ä 14 % lieures, au
bureau de MM. Archinard & Savary, Bd. G. Favon, 2, Genöve, avec l'ordre
du jour suivant: '

1. Rapport du conseil d'administration. • 2878
2. Rapport du vörificateur des comptes.
3. Discussion de ces rapports et votation.
4. Election d'un administrateur. • •

5. Election d'un ou plusieurs verificateurs des comptes.
6. Propositions individuelles.
Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront delivrees dös le 9

decembre 1935 dans le bureau ci-dessus indiquö, contre presentation
des actions ou d'un certificat de depot dans une banque. Dös la
möme date, le bilan et le compte de profits et portes, ainsi que le
rapport du vörificateur des comptes, seront ä la disposition des ac-
tionnaires au möme lieu.

Buchdruckerei FRITZ POCIION-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimcrie FRITZ P0CI10N-JENT Socldtö anonyme :l Berne


	

